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IN KÜRZE
SAMSTAGS-SPRECHSTUNDE

Die nächste Samstags-Sprechstunde 
mit Bürgermeister Andreas Busch fi n-
det am 2. Juli von 10 bis 12 Uhr im Rat-
haus Lehre statt. Das Einwohnermel-
deamt im Rathaus hat an diesem Tag 
ohne Terminvereinbarung geöffnet. 
Die nächste Samstags-Sprechstunde 
fi ndet dann erst wieder am 3. Septem-
ber statt. Terminvereinbarungen für 
die Bürgermeister-Sprechstunde sind 
möglich per Mail an stab@gemeinde-
lehre.de oder unter Tel. 05308 69920.

INFOS ZUR RENTE

Bei Fragen zu Rentenangelegenhei-
ten können Sie mit Dieter Fäßler einen 
kostenlosen Beratungstermin verein-
baren. Im Rathaus Lehre ist er jeden 
ersten und dritten Dienstag im Monat 
von 14 bis 18 Uhr. Nähere Infos und An-
meldung unter Tel. 05304 930990 oder 
0171 2879932.

INFOS ZUR PFLEGE

Bei Fragen rund ums Thema Pfl ege 
wenden Sie sich am besten direkt an 
den Pfl egestützpunkt des Landkreises 
Helmstedt, um einen Termin zu verein-
baren. Dies ist möglich unter Tel. 05351 
1212470. 

GEMEINDE FEIERT JUBILÄUM

Am 1. Juli ist die Eingemeindungen 
der Ortschaften Beienrode, Essehof, 
Essenrode, Flechtorf, Groß Brunsro-
de, Klein Brunsrode und Wendhausen 
genau 50 Jahre her. Das wird in die-
sem Jahr in allen Ortschaften gefeiert, 
zu diesem Thema fi nden Sie in dieser 
Ausgabe deshalb gleich mehrere Texte.

WINDMÜHLE WENDHAUSEN 
HAT GEÖFFNET

Am Pfi ngstmontag, 6. Juni, ist Deut-
scher Mühlentag. Auch die Windmüh-
le Wendhausen beteiligt sich an die-
sem Aktionstag und bietet Interessier-
ten von 10 bis 17 Uhr Führungen an.

DENK DEIN LEHRE

Der mehrfach verschobene Work-
shop „Denk Dein Lehre“  soll nun am 
Samstag, 25. Juni, von 9 bis 16 Uhr im 
Rathaus Lehre stattfi nden. Anmeldun-
gen und weitere Fragen sind möglich 
bei den Initiatoren Dr. Ommo Ommen 
(o.ommen@gmx.de; Tel: 0178 9724561) 
und Ortsbürgermeister Heinrich 
Köther (heinrich.koether@t-online.de; 
Tel. 05308 6294).

NEU: „SENIOREN-
TREFF“
Erstes Treffen am 15. Juni

Lesen Sie mehr auf Seite 7. 

BTZ STATT WWL
In den ehemaligen Räumen des Wasserverband Weddel-Lehre 

ist jetzt ein Berufl iches Trainingszentrum

Lesen Sie mehr auf Seite 7. 

VERANSTALTUNGSKALENDER
Tolle musikalische Events, Kabarett, Theater und Lesungen in der 

Region. Lassen Sie sich inspirieren.

Lesen Sie mehr ab Seite 9. 
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„Alter schützt 
vor Liebe nicht“

ESSENRODE Altes Stück neu inszeniert
Die Proben für das Stück „Alter 

schützt vor Liebe nicht“ waren schon 
fast abgeschlossen, als im März 2020 
die ersten Kontaktbeschränkungen 
eingeführt worden sind. Dadurch 
mussten die Auff ührungen verscho-
ben werden.

Jetzt ist die Neuaufl age für den 24. 
September in der Turnhalle Essenro-

de geplant. Das Ensemble steht um 
14 Uhr und um 19 Uhr auf der Bühne.

Die Karten aus 2020 haben ihre 
Gültigkeit behalten. Für die Nach-
mittagsvorstellung sind noch weni-
ge Karten vorhanden.

Eckart Schulte

50 Jahre Gemeinde 
LEHRE Alle Ortschaften feiern mit

In diesem Jahr feiert die Gemeinde 
Lehre ihr 50-jähriges Bestehen mit vie-
len Festen. Am Gründungstag am Frei-
tag, 1. Juli, plant die Gemeindeverwal-
tung einen Kommers mit geladenen 
Gästen. Parallel dazu soll eine Aus-
stellung aller Ortsheimatpfl egerinnen 
und Ortsheimatpfl eger zur Geschichte 
der Gemeinde im Rathaus Lehre zu se-
hen sein. Die Feste für die Menschen 
sollen direkt in den Ortschaften gefei-
ert werden.

„Denn ohne die acht aktiven Ort-
schaften wäre die Gemeinde nicht das, 
was sie heute ist“, betont Bürgermeis-

ter Andreas Busch. So fanden unter 
diesem Motto „50 Jahre Gemeinde Leh-
re“ bereits das Maifrühstück vor dem 
Rathaus in Lehre und ein Dorffloh-
markt in Klein Brunsrode statt, in den 
anderen Ortschaften folgen die Jubilä-
umsfeste noch. So stehen als nächstes 
in der Ortschaft Beienrode die Festlich-
keiten zu gleich zwei Jubiläen an: ne-
ben dem Gemeindejubiläum feiert die 
Ortschaft ihr „825+1.“ Jubiläum am Wo-
chenende, 24. bis 26. Juni. In Flechtorf 
ist am 2. und 3. Juli gemeinsam mit 
dem Vereinsjubiläum des SV Flechtorf 
ein großes Fest geplant und am 9. Ju-

li fi nden in Groß 
Brunsrode ein 
historischer Spaziergang und ein 
Filmabend statt. Weitere Aktivitäten 
wie ein Weinfest in Wendhausen, der 
Herbstmarkt in Essenrode sowie ein 
Spiel ohne Grenze auf dem Sportplatz 
in Essehof stehen dann im September 
noch an. „Wir freuen uns, dass so viele 
Aktivitäten in der Gemeinde und ihren 
acht Ortschaften möglich sind und hof-
fen auf rege Teilnahmen, denn mit vie-
len Menschen werden diese Feste um-
so schöner“, so Busch.

10. Lehrscher Museumstag 
am 11. Juni 

LEHRE Motto „Gemeinde Lehre – Gemeinsam besser“ zum Gemeindejubiläum

Im Hof des Dorfmuseums in der 
Neuen Reihe in Lehre fi ndet am 11. Ju-
ni schon zum zehnten Mal der Muse-
umstag statt. Eigentlich war dieser Ju-
biläumstag 2020 geplant, musste aber 
ebenso wie 2021 pandemiebedingt 
ausfallen.

Der Kulturverein möchte diese Ver-
anstaltung unter das Motto „Gemeinde 
Lehre - Gemeinsam besser“ anlässlich 
des 50. Gemeindejubiläums stellen. 
Gemeinsam mit Ortsheimatpfleger 
Wilhelm Knigge bietet der Verein die-
sen gemütlichen Nachmittag an. Von 
14 bis 17 Uhr ist an diesem Samstag das 
Museum geöff net und Wilhelm Knigge 
führt gern durch die Räume. Bei Kaff ee 
und Kuchen kann dann gern im Muse-
umshof noch gemütlich geklönt wer-
den.

Die Fußball-EM der Frauen in Eng-
land beginnt erst am 6. Juli, die Her-
ren-WM ist ja erst im November/De-
zember. Daher kollidiert in diesem 
Jahr der Museumstag nicht mit einem 
Pfl ichtspiel einer Nationalelf bei einem 
wichtigen Turnier. Wilhelm Knigge 
und das Team vom Kulturverein freu-
en sich auf Sie.

Das Dorfmuseum in der Neuen Reihe in Lehre mit dem Jubiläumswappen der Gemeinde Lehre. 

Quelle: Kulturverein Lehre, Logo Gemeinde Lehre

www.exchange-ag.de IHR EXPERTE FÜR WERTE.

Info-Tel.: 0531 6180 8883
Bohlweg 10
38100 Braunschweig

fliesen - jo
direktimport e.k.

Alte Frankfurter Strasse 182
38122 Braunschweig

Fax: (0531) 87 88 394
www. iesen-jo.de

Tel.: (0531) 87 88 384

Bei uns  nden Sie ALLES...
� große Auswahl an Wand- und Boden iesen
� Feinsteinzeuge in vielen Farben und Formaten
� Glas- und Natursteinmosaike
� Baustoffe und Werkzeuge für die Fliesenverlegung

...und noch vieles mehr!

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 8.00 - 18.00 Uhr, Samstag 10.00 - 14.00 Uhr

Bei uns nden Sie ALLES

Qualität 
         muss nicht immer

                       teuer sein!

Demmer Immobilien | Berliner Straße 26, 38165 Lehre 
Tel. 05308 1032 |  www.demmerimmobilien.de

Seit      25    Jahren!

Für vorgemerkte Kunden suchen wir:

 Doppelhäuser, Einfamilienhäuser, Eigentumswohnungen 

in Lehre und Umgebung.

Beratungs-

stelle

Lohnsteuerberatungsverbund e.V.
- Lohnsteuerhilfeverein - 

Leiter

Telefon

E-Mail

Internet

Birkenfeldstr. 9e
38165 Lehre

Herr S. Robling

05308 990 551

s.robling@steuerverbund.de

www.steuerverbund.de

Im Rahmen einer Mitgliedschaft helfen wir u.a.
Arbeitnehmern, Beamten und Rentnern in

Lohnsteuersachen

PLATZ-
HIRSCH
HIER KÖNNTE IHRE 

ANZEIGE STEHEN!

s.kilian@ok11.de



NÄCHSTER BOTE
Die nächste Ausgabe Ihrer

 Gemeindezeitung 
erscheint am Samstag, den

 2. Juli 2022. Redaktions-
schluss ist am Montag, den 

21. Juni um 12 Uhr. 
Nachträglich eingereichte 
Texte können leider nicht 
berücksichtigt werden.

Bitte senden Sie Ihre Beiträge 
bis dahin an:

rundschau@ok11.de

Notdienst
Apotheken 
Die nächste 
Notdienstapotheke 
erfahren Sie auch unter:
vom Handy: 22833 (ohne Vorwahl)
vom Festnetz: 0137 88822833 
(50ct/min. aus dem dt. Festnetz)

RUNDSCHAU
IMPRESSUM
Die RUNDSCHAU ist eine Gemeinde-Zeitung

der Gemeinden Cremlingen, Lehre, Wendeburg, 
Vechelde, der Samtgemeinde Sickte sowie dem 

Braunschweiger Stadtbezirk 321.
 Alle Ausgaben  erscheinen monatlich unter der Marke:

im Verlag Ideeal Werbeagentur und Verlag GmbH
Geschäftsführung: Thomas Schnelle
Juliusstr. 11, 38118 Braunschweig

Tel.: 0531-220010, Fax 0531-2200150
E-Mail: info@ok11.de

Verantwortlich i. S. d. Presserechts
 für Anzeigen und Redaktion: 

Thomas Schnelle, Juliusstr. 11, 38118 Braunschweig

Verantwortlich für die amtlichen 
Bekanntmachungen „Aus dem Rathaus“:

in Lehre
Bürgermeister Andreas Busch

Gemeinde Lehre
Marktstraße 10, 38165 Lehre

Telefon: 05308 699-0 , Fax 05308-699 66
E-Mail: presse@gemeinde-lehre.de

_________________________________

Mit dem Einsenden von Text- und/oder  Bildmaterial an 
den Verlag wird Ideeal das Recht zur Veröffentlichung 

erteilt. Für unverlangt eingesandtes Text- und/oder Bildma-
terial übernimmt Ideeal keine Haftung. Mit dem Einsenden 

bestätigt der Absender rechtmäßiger Urheber zu sein. 

Trotz sorgfältiger Prüfung durch die Redaktion kann keine 
Haftung für die Richtigkeit übernommen werden. Ideeal 
übernimmt keine Haftung für jegliche Schäden, hervorge-
hend aus der Befolgung von Artikeln. Der Verlag behält 
sich das Recht auf Kürzung der eingereichten Artikel vor.

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung 
der jeweiligen Verfasser wieder, nicht zwangsläufig auch 

die der Redaktion bzw. des Verlags.

Nachdruck aller Beiträge, auch auszugsweise, ist nur mit 
Genehmigung des Verlag möglich.

Der Rechtsweg ist bei Verlosungen/Preisausschreiben 
grundsätzlich ausgeschlossen.

Vertrieb/Verteilung:
Erfolgt durch die Deutsche Post in die 

Gemeindehaushalte.

Anzeigen 
Es gilt die Anzeigenpreisliste No. 9. 

Vom Verlag gestaltete Anzeigen unterliegen dem Urhe-
ber-/Nutzungsrecht. Eine Verwendung in anderen Medien 
ist nur mit schriftlicher Genehmigung des Verlags erlaubt.

Mediaberatung für alle Ausgaben:
Sandra Kilian, Tel.: 0531 2200123  

E-Mail: s.kilian@ok11.de

Druck
Druckzentrum Braunschweig GmbH

Christian-Pommer-Straße 45, 
38112 Braunschweig

Sprechzeiten der
Gemeinde
Das Rathaus ist seit 1. April wieder  
für Besucherinnen und Besucher 
geöffnet. Terminvereinbarungen 
werden weiterhin bevorzugt. Die-
se sind möglich unter 05308 6990 
oder per Mail an 
rathaus@gemeinde-lehre.de. 
Aktuelle Infos über www.lehre.de

Ortsheimatpfl eger
Beienrode
Herbert Hecker .......... 05308 4380
herbert.e.hecker@t-online.de

Essehof
Helmut Maas ............. 05309 8824
maase.essehof@gmx.de

Essenrode
Hartmut Bosse .............05301 313

Flechtorf
Manfred Zink ............. 05308 2666

Groß Brunsrode
Lothar Bremer ........... 05308 3826
lotharbremer@gmx.de

Klein Brunsrode
Regina Kämmerer .... ..05308 2665
reginakaemmerer@gmx.de

Lehre
Wilhelm Knigge ......... 05308 1447
knigge-lehre@outlook.de

Wendhausen
Günter Jung ............... 05309 8365
cg-jung@t-online.de

GEMEINDE LEHRE
Allgemein Sammelrufnummer Zentrale...............05308 699 - 0
Telefax ..................................................................................- 66
E-Mail Adresse allg.                   rathaus@gemeinde-lehre.de

Bürgermeister
Verwaltungsleitung

Bürgermeister
Andreas Busch .....................................................................- 21
a.busch@gemeinde-lehre.de
buergermeister@gemeinde-lehre.de

Verwaltungsvorstand und 
Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters
Tobias Breske .......................................................................- 35
t.breske@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 01
Kommunikation & Gremien

Fachbereichsleitung
Julia Carluccio......................................................................- 34
j.carluccio@gemeinde-lehre.de

Sekretariat, Rats- und Bürgerinformationssystem
Anita Remus .........................................................................- 20
a.remus@gemeinde-lehre.de

Stabsstelle Gremienarbeit
Julian Sprenger ....................................................................- 22
j.sprenger@gemeinde-lehre.de

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Nathalie Diana .....................................................................- 10
presse@gemeinde-lehre.de

Beschaffungswesen, Zentraler Posteingang, 
Interne Dienste
Kerstin Franke ......................................................................- 42
k.franke@gemeinde-lehre.de

Bürgerinformation
information@gemeinde-lehre.de

Information, Telefonzentrale, Vermietungen 
Dorfgemeinschaftshäuser, Kfz-Anmeldeservice, 
Führerscheinangelegenheiten
Saskia Speckmann ...............................................................- 50
s.speckmann@gemeinde-lehre.de
Nathalie Diana .....................................................................- 10
n.diana@gemeinde-lehre.de
Andrea Lenke .......................................................................- 11
a.lenke@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 10
Personal & Planung

Fachbereichsleitung
André Schulz ........................................................................- 31
a.schulz@gemeinde-lehre.de

Personalwesen
Vanessa Rothermund ............................................................-29
v.rothermund@gemeinde-lehre.de

Tim Frickmann .................................................................... -103
t.frickmann@gemeinde-lehre.de

Erschließungs- und Ausbaubeiträge, 
Grundstücksverkehr, Vorkaufsrechte, Bauleitplanung
Eike Guhl ...............................................................................-48
e.guhl@gemeinde-lehre.de

Systemadministrator
Chris Schulze ......................................................................- 104
c.schulze@gemeinde-lehre.de

Technische Dienste, Sonderaufgaben
Frank Schmidt.......................................................................- 47
f.schmidt@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 20
Finanzen & Steuern

Fachbereichsleitung
Julia Kudlatschek .................................................................- 30
j.kudlatschek@gemeinde-lehre.de

Geschäftsbuchhaltung/Steueramt
buchhaltung@gemeinde-lehre.de

Stefanie Körner ....................................................................- 83
s.koerner@gemeinde-lehre.de

Marion Bisch ........................................................................- 14
m.bisch@gemeinde-lehre.de

Kira Wiesner ........................................................................- 12
k.wiesner@gemeinde-lehre.de

Inka Müller ...........................................................................- 13
inka.mueller@gemeinde-lehre.de

Anja Grünenwald ...............................................................- 120
a.gruenenwald@gemeinde-lehre.de

Max-Jonas Piehl..................................................................- 64
m.piehl@gemeinde-lehre.de

Gemeindekasse Lehre
kasse@gemeinde-lehre.de

Iris Müller .............................................................................- 15
i.mueller@gemeinde-lehre.de
Ines Ruhe..............................................................................- 16
i.ruhe@gemeinde-lehre.de

Vollstreckungsaußendienst der Gemeindekasse 
Julian Sprenger ....................................................................- 22
vollstreckung@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 30 
Ordnung & Soziales
ordnungsamt@gemeinde-lehre.de

Fachbereichsleitung
Nicole Behlendorf ................................................................- 43
n.behlendorf@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätten- und Krippenbetreuung,
Schulen
kita@gemeinde-lehre.de
Heike Busch..........................................................................- 32
h.busch@gemeinde-lehre.de

Marina Köther. .....................................................................- 78
m.koether@gemeinde-lehre.de

Sprachförderung in den Kindertagesstätten
Naciye Aragou.................................................... 0171/3522477
n.aragou@gemeinde-lehre.de

Brandschutz, Straßenverkehr, Gewerbe, Allg.
Ordnungswesen
Morten von Pein  ..................................................................- 38
m.vonpein@gemeinde-lehre.de

Verkehrsüberwachung, Öffentliche Sicherheit und
Ordnung, Fundbüro, Abrechnung von
Asylangelegenheiten
Timo Dippel ..........................................................................- 41
t.dippel@gemeinde-lehre.de 

Standesamt
Katharina Walkemeyer ........................................................- 24
k.walkemeyer@gemeinde-lehre.de

Einwohnermeldeamt, Personalausweise, Reisepässe, 
Führungszeugnisse
Dagmar Pollehn ....................................................................- 27
d.pollehn@gemeinde-lehre.de
Jehona Behrani ....................................................................- 28
j.behrani@gemeinde-lehre.de

Unterbringung Obdachlose und Asylsuchende,
Unterstützung Asylsuchende
Najat Boualam .....................................................................- 76
n.boualam@gemeinde-lehre.de

Jugendpfl ege
Barbara Kluge.......................................................................- 23
jugendpfl ege@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 40 
Bauen & Immobilien
immobilien@gemeinde-lehre.de
wahlen@gemeinde-lehre.de 

Fachbereichsleitung
Marco Schulz......................................................................- 18
m.schulz@gemeinde-lehre.de

Immobilienverwaltung, Wahlen
Klaus Frobart.......................................................................- 25
k.frobart@gemeinde-lehre.de
Beate Köhler........................................................................- 46
b.koehler@gemeinde-lehre.de

Bauverwaltung
Reinhard Bauch ..................................................................- 119
r.bauch@gemeinde-lehre.de
Oliver Fiedler ......................................................................- 118
o.fi edler@gemeinde-lehre.de

Bauhof
Christian Gerike..................................................................- 117
c.gerike@gemeinde-lehre.de

Gewerbe, Feuerwehr
Marcel Taraschewski .........................................05308 699 108
m.taraschewski@gemeinde-lehre.de

Klimaschutzmanager
Jonas Weusthoff ................................................ 0171/9735020
klimaschutz@gemeinde-lehre.de

Gleichstellungsbeauftragte
Julia Carluccio......................................................................- 34
gleichstellung@gemeinde-lehre.de

Datenschutzbeauftragter
Wolfgang Dittmann
datenschutz@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätten

Regenbogenkita Beienrode ...............................05308 2503
(Träger ev.-luth. Pfarrverband Beienrode/Flechtorf)
Telefax ...............................................................05308 9908526
beienrode.kita@lk-bs.de
Im Hinterhagen 16, Beienrode, 38165 Lehre

Waldkindergarten „Die Pfi fferlinge“, Essehof
waldkita@gemeinde-lehre.de ..........................0159 04647315
Finkenweg, Essehof, 38165 Lehre

Kindertagesstätte Essenrode ..........................................-87
kita.essenrode@gemeinde-lehre.de
Brunsroder Straße 2, Essenrode, 38165 Lehre
Krippe Essenrode ...............................................................- 880
Postanschrift Brunsroder Straße 15, Essenrode, 38165 Lehre

Kindertagesstätte Flechtorf ...........................................-770
Telefax ..................................................................................- 79  
kita.fl echtorf@gemeinde-lehre.de
Alte Berliner Straße 30a, Flechtorf, 38165 Lehre

Kindertagesstätte „Hand in Hand”, Groß Brunsrode  .-55
kita.grbrunsrode@gemeinde-lehre.de
Alte Hauptstraße 6, Groß Brunsrode, 38165 Lehre
Kindertagesstätte „An der Feuerwehr“, Lehre ............-99
kita.lehre@gemeinde-lehre.de
Eitelbrotstraße 37, 38165 Lehre

„Kita Kunterbunt”, Lehre ................................................-999
kita.kunterbunt@gemeinde-lehre.de
Campenstraße 17b, 38165 Lehre

Kindertagesstätte „Mühlenknirpse”, Wendhausen ..-445
kita.wendhausen@gemeinde-lehre.de
Schulstraße 10b, Wendhausen, 38165 Lehre

Kindertagesstätte „Mühlennest”, Wendhausen ........-450
kita.wendhausen2@gemeinde-lehre.de
Hauptstr. 1, Wendhausen, 38165 Lehre

Grundschulen
Grundschule Schunterschule Flechtorf
Stammschule Flechtorf ........................................................- 71
Telefax ..................................................................................- 69
gs.fl echtorf@gemeinde-lehre.de
Alte Berliner Straße 30, Flechtorf, 38165 Lehre

Außenstelle Essenrode
Osterlage 11, Essenrode , 38165 Lehre

Grundschule Lehre ...........................................................- 68
Telefax ..................................................................................- 49
gs.lehre@gemeinde-lehre.de
Eitelbrotstraße22a , 38165 Lehre

Koordination des Ganztagsangebotes
in den Grundschulen
Sandra Wirbel .....................................................0171 3372636
s.wirbel@gemeinde-lehre.de
Svetlana Abel ......................................................0171 3658298
s.abel@gemeinde-lehre.de
Telefax ..................................................................................- 66

Weiterführende Schulen in der Gemeinde Lehre
Oberschule Lehre (Träger Landkreis Helmstedt) ....05308  6357
Telefax .....................................................................05308 1794
info@schule-lehre.de
Postanschrift Rosinenweg 13, 38165 Lehre

Polizeistation Lehre ............................................ 990930

Feuerwehr Notruf ..................................................... 112
Gemeindebrandmeister Rebel..........................05308 921 505 

Ortsfeuerwehren/Ortsbrandmeister
Beienrode
Ortsbrandmeister Lommatzsch ...............................05308 3678
Essehof
Ortsbrandmeister Meier......................................05309 981544
Essenrode
Ortsbrandmeister Vollheide ................................05301 902040
Flechtorf
Ortsbrandmeister Sprang ........................................05308 4724
Gr. Brunsrode
Ortsbrandmeister Schlenzig ................................05308 486840
Kl. Brunsrode
Ortsbrandmeister Behrendt.................................05308 694788
Lehre
Ortsbrandmeister Wehrstedt ............................05308 9909489
Wendhausen
Ortsbrandmeister Gerike .........................................05309 8853

    

Ortsbürgermeister/in 
Beienrode
Ortsbürgermeister Rosilius .................................05308 520092
Essehof
Ortsbürgermeisterin Schmidt .............................0173 6373 153
Essenrode
Ortsbürgermeister Nehring ...............................0176 32885230
Flechtorf
Ortsbürgermeisterin Hahn..................................  05308 910330
Gr. Brunsrode
Ortsbürgermeisterin Jäger ......................................05308 3417
Kl. Brunsrode
Ortsbürgermeister Steinborn ............................0159 01749582
Lehre
Ortsbürgermeister Köther .......................................05308 6294
Wendhausen
Ortsbürgermeister Ponath .......................................05309 8673

Schiedsleute
Reinhard Anton .......................................................05309 8221
Werner Grotewold .................................................  05308 3028

Häusliche Krankenpflege und Pflegehilfe
Diakoniestation Lehre  
Ortschaften: Beienrode, Essehof, Flechtorf, Gr. Brunsrode, 
Kl. Brunsrode, Lehre, Wendhausen ...............................961020
rund um die Uhr erreichbar. Kein Anrufbeantworter!
Diakonie- und Frauenhilfe Meine..Tel.  .................05304 90090
nur für die Ortschaft Essenrode ..........................0177 7872000
Ambulante Kranken- und Seniorenpfl ege 
Die Zwei ............................................................0531 51608020

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei
Lehre, Campenstr. 17b (in der Kita Kunterbunt)
Telefon: 05308 699-40
E-Mail: buecherei@gemeinde-lehre.de
Öffnungszeiten: seit April wieder geöffnet - mittwochs 17 bis 
19 Uhr und freitags 9 bis 11 Uhr geöffnet. 
Aktuelle Infos über www.lehre.de

Wichtige Telefonnummern und E-Mail Adressen

Müllabfuhr Termine

Restabfall
10. und 23. Juni

Bio-Tonne, Gelber Sack
16. und 30. Juni

Altpapier
16. Juni

Lehre, Essehof, Wendhausen

Beienrode, Essenrode, Flechtorf,
Gr. Brunsrode, Kl. Brunsrode

Bio-Tonne
16. und 30. Juni

Altpapier
30. Juni

Restabfall
10. und 23. Juni

Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienst 112

Der Ärzte-Notdienst für
die Gemeinde Lehre ist
zentral an Braunschweig und 
Wolfsburg angegliedert. Ambu-
lante Patienten wenden sich in 
der Notdienstzeit direkt an die 
Notdienstzentrale Braunschweig, 
Salzdahlumer Straße, Tel. 116 117
oder Wolfsburg, neben dem Klini-
kum Wolfsburg, Zufahrt über den 
Hochring, Tel. 116 117

Hausbesuche 
für die Orte Flechtorf und Beien-
rode werden von Wolfsburg aus 
durchgeführt. Für die Orte Essen-
rode, Klein- und Groß Brunsrode, 
Lehre, Wendhausen und Essehof 
von Braunschweig aus.

Braunschweig
Stationärer Dienst/
Notfallpraxis
Öffnungszeiten
Mo./Di./Do. 19 - 23 Uhr
Mi./Fr. 15 - 23 Uhr
Sa./So.Feiertage 9 - 23 Uhr
Fahrdienst
Mo./Di./Do. 10 - 7 Uhr
Mi./ Fr. 15 - 7 Uhr
Sa./So./Feiertage 9 - 7 Uhr

Zu versorgende Ortschaften
Lehre, Essenrode, Essehof, Wend-
hausen, Kl. Brunsrode, 
Gr. Brunsrode

Wolfsburg
Stationärer Dienst/
Notfallpraxis
Öffnungszeiten
Mo./Di./Do. 19 - 22 Uhr
Mi./Fr. 15 - 22 Uhr
Sa./So./Feiertag 9 - 22 Uhr
Fahrdienst
Mo./Di./Do. 19 - 7 Uhr
Mi./Fr. 15 - 7 Uhr
Sa./So./Feiertage 9 - 7 Uhr

Zu versorgende Ortschaften
Flechtorf, Beienrode

Polizei 110

Polizeistation 
Lehre
Marktstraße 1
38165 Lehre
05308 990930

Müllabfuhr
LEHRE Feiertag am 6. Juni
Aufgrund des Feiertages am 6. Juni 

verschiebt sich die regelmäßige Haus-
müll- und Wertstoff abfuhr wie folgt: 
Die Abfuhrtermine vom 6.bis 10. Juni 
verschieben sich jeweils auf den fol-
genden Wochentag. Die geänderten 
Abfuhrtermine sind bereits in den Ab-
fuhrkalendern berücksichtigt. Diese 
sind unter anderem im Rathaus erhält-
lich sowie auf der Homepage des Land-
kreises www.landkreis-helmstedt.de 
einzusehen. Die Thermische Restab-
fallvorbehandlungsanlage (TRV), das 
Kompostwerk sowie die Annahme-
stelle von Elektro- und Elektronikge-
räten bei der Firma Veolia Umweltser-
vice Nord GmbH bleiben an den Feier-
tagen geschlossen.

Sitzungstermine 
LEHRE Juni 2022

Zukunftsausschuss
9. Juni, 19 Uhr, Börnekenhalle, 
Zum Börneken 29, 38165 Lehre

Finanzausschuss
15. Juni, 19 Uhr, Börnekenhalle, 
Zum Börneken 29, 38165 Lehre

Bildungsausschuss
16. Juni, 19 Uhr, Börnekenhalle, 
Zum Börneken 29, 38165 Lehre

Ortsrat Flechtorf
20. Juni, 19 Uhr, Vereinsheim SV 
Flechtorf, Raiff eisenallee 31, 
Flechtorf, 38165 Lehre

Sozialausschuss
21. Juni, 19 Uhr, Börnekenhalle, 
Zum Börneken 29, 38165 Lehre

Bauausschuss
23. Juni, 18:30 Uhr, Börnekenhalle, 
Zum Börneken 29, 38165 Lehre

Ortsrat Klein Brunsrode
29. Juni, 19 Uhr, Feuerwehrgerätehaus 
Klein Brunsrode, Kurze Kamp 31, 38165 
Lehre

Gemeinderat
30. Juni, 20 Uhr, Börnekenhalle,
 Zum Börneken 29, 38165 Lehre

Die Veröff entlichung der Termine er-
folgt unter Vorbehalt. Es kann nach Re-
daktionsschluss der Gemeindezeitung 
noch zu Änderungen kommen. Bei Fra-
gen zu den Sitzungsterminen steht Ih-
nen in der Gemeindeverwaltung Lehre 
Anita Remus, Tel.: 05308 699 20, E-Mail: 
a.remus@gemeinde-lehre.de, jeder-
zeit gern zur Verfügung. Aktuelle Infor-
mationen können Sie auf der Home-
page der Gemeinde Lehre (www.
gemeinde-lehre.de) unter der Rubrik 
Verwaltung und Politik im Menü Bür-
ger- und Ratsinformationssystem ein-
sehen. 

Gelbe Säcke 
 ESSEHOF

Per sofort stehen Ihnen die gel-
ben Säcke zur Selbstentnahme an 
Rautmann’s Milchtankstelle zur 
Verfügung. Bitte denken Sie daran, 
auch Ihr Nachbar benötigt diese, 
das heißt, nehmen Sie nicht mehr 
als nötig. Danke.

Ist die Kiste leer, schicken Sie bit-
te eine Email an folgende Adresse: 
Information@gemeinde-lehre.de

Die Gemeinde wird sich um die 
Auff üllung der gelben Säcke küm-
mern. Ein Dankeschön an dieser 
Stelle.

Ihre Ortsbürgermeisterin

Renate Schmidt

Beratung 
LEHRE Sozialverband 

VdK - Ortsverband

Nächste Sozialrechtsberatung, 
für Mitglieder in allen sozialrecht-
lichen Angelegenheiten, am Don-
nerstag, 14. Juli, von 14 bis 15 Uhr 
im Rathaus Lehre. Eine telefoni-
sche Voranmeldung ist hierfür 
unbedingt erforderlich. Anmel-
dung bei der VdK - Geschäftsstelle 
Braunschweig unter Telefon: 0531 
2611869. 

Manfred Hoppe
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„Gemeindetaler 38165“
zum 50. Gemeinde-Jubiläum

LEHRE Heidebäckerei Meyer 

Einen süßen Beitrag zum Gemein-
de-Jubiläum trug jetzt die Heidebä-
ckerei Meyer aus Wahrenholz: Sie 
entwickelte anlässlich des 50. Grün-
dungsjahres der Gemeinde Lehre ein 
ganz besonderes Backwerk, den „Ge-
meindetaler 38165“. Dieser ist ab so-
fort und bis Ende 2022 in den Mey-
er-Backstuben in Lehre und Wend-
hausen sowie im Backshop von 
EDEKA-Bartsch in Lehre erhältlich.

„Ich freue mich sehr, über diesen 

leckeren Beitrag zu unserem Jubi-
läum“, betont Bürgermeister And-
reas Busch. Das sei keine Selbstver-
ständlichkeit. Der Kaufpreis für den 
großen Keks aus Mailänder Mürb-
teig liegt bei einem Euro. Der Erlös 
aus dem Verkauf kommt einem gu-
ten Zweck in der Gemeinde Lehre zu 
Gute. Alle Beteiligten wünschen den 
Menschen in der Gemeinde einen gu-
ten Appetit.

Der „Gemeindetaler 38165“ der Heidebäckerei Meyer.
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Jürgen-Moll-Turnier am 25. Juni 
GROSS BRUNSRODE SV feiert 75. Vereinsjubiläum

Was für Eintracht Frankfurt in die-
sem Jahr der Gewinn der Europa 
League ist, das ist für die Altliga-Mann-
schaften in unserer Region regelmäßig 
der Jürgen-Moll-Pokal. Darum steigt 
die vierte Aufl age des Turniers am 25. 
Juni ab 13 Uhr auf dem Sportplatz in 
Groß Brunsrode. 

„Ausrichter ist in diesem Jahr der SV 
Brunsrode, der an diesem Juniwochen-
ende sein 75. Vereinsjubiläum veran-
staltet und sich auf attraktive Spiele 
freut. Diese garantieren die Zusagen 

der angefragten Mannschaften“, freut 
sich André Meindhardt, Vorsitzen-
der des SV Brunsrode. Und auch Groß 
Brunsrodes Ortsbürgermeisterin Kers-
tin Jäger ist begeistert: „Es ist eine gro-
ße Ehre, das der SV hier auf dem Sport-
platz in Groß Brunsrode Gastgeber des 
Turnieres ist.“ 

Das Turnier zu Ehren von Jürgen Moll, 
dem ehemaligen Spieler von Eintracht 
Braunschweig und Deutschem Fuß-
ballmeister von 1967, wurde 2018 erst-
mals ausgerichtet. Alke B. Moll und Ge-
meindebürgermeister Andreas Busch 
hatten die Idee dazu. „Wir wollten da-
mit an das Fußballtalent Jürgen Moll 

und seine Ehefrau, die Schauspiele-
rin Sigrid, erinnern. Der tragische Tod 
der beiden jungen Menschen hat vie-
le Menschen in der Region berührt“, 
so Andreas Busch. „Es ist schön, dass 
der SV Brunsrode das Turnier unter das 
Motto ‚Gemeinde Lehre – Gemeinsam 
besser‘ anlässlich des 50. Geburtstages 
der Gemeinde Lehre stellt“, so Busch 
weiter.

Anlässlich des 50. Todestages wurde 
das Turnier 2018 erstmals ausgetragen 
und von der TB Wendhausen organi-
siert, damals gewann die Mannschaft 
des FC Schunter. Im darauff olgenden 
Jahr war der TuS Essenrode anlässlich 

des 100. Vereinsjubiläums Ausrichter, 
Sieger war die Mannschaft der Spielge-
meinschaft Essenrode/Wettmersha-
gen. Und 2021 konnte der VfL Wolfs-
burg im August-Hermann-Sportpark 
in Lehre den Pokal in die Wölfestadt 
holen, Ausrichter war der FC Schunter.

Die Veranstaltung fi ndet immer als 
Gemeinschaftsaktion der „Lehrschen 
Sportplatzgespräche“ statt, der Wan-
derpokal wurde vom Gemeindebür-
germeister gestiftet.

Hintergrund:
Jürgen Moll, der 1968 mit seiner Ehe-

frau Sigrid Melita Molwitz (Moll) töd-
lich verunglückte, wurde ein Jahr zu-
vor mit Eintracht Braunschweig Deut-
scher Fußballmeister und lebte bis zu 
seinem Tod jahrelang im Teichtal in 
Lehre.

Mit dieser Veranstaltung wollen die 
Tochter Alke und die „Lehrschen Sport-
platzgespräche“ an den Fußballer erin-
nern. In diesem Jahr spielen vier Alt-
liga-Mannschaften um den Wander-
pokal, der in jährlichem Wechsel von 
einem anderen Verein in der Gemein-
de Lehre organisiert wird.

Lehrsche Sportplatzgespräche: Hier 
tauschen sich regelmäßig der TuS Bei-
enrode, der SC Essehof, der TuS Essen-
rode, der SV Flechtorf, der SV Brunsro-
de, der VfL Lehre, der TB Wendhausen 
sowie der FC Schunter mit Politik und 
Verwaltung der Gemeinde Lehre aus. 
Dabei fi nden die Gespräche regelmä-
ßig einmal im Quartal statt.

Die Mannschaft vom VfL Wolfsburg gewann den Pokal 2021 in Lehre
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Jürgen Moll 
im Eintracht-Trikot

130 Menschen ließen sich 
Maifrühstück schmecken  

LEHRE Jubiläumsfeier mit buntem Programm

Rund 130 Menschen aus der ganzen 
Gemeinde Lehre nahmen Anfang Mai 
am Maifrühstück vor dem Rathaus 
Lehre teil. Initiiert hatten die Veran-
staltung anlässlich des Gemeinde-Ju-
biläums der Ortsrat Lehre, der Kultur-
verein, die Unternehmerinnen und 
das Team der Gemeindeverwaltung, 
das parallel einen Tag der off enen Tür 
im Rathaus anbot.

„Ich freue mich sehr, dass das Früh-
stück so toll angenommen wurde“, be-
tonte Andreas Busch, der die Gäste 
als Gemeindebürgermeister und Vor-

sitzender des Kulturvereins gemein-
sam mit Ortsbürgermeister Heinrich 
Köther sowie Vera Weng und Simone 
Budich für die Unternehmerinnen be-
grüßte. Neben der Geselligkeit und ei-
nem selbst mitgebrachten Frühstück 
gab es ein buntes Programm. Für Mu-
sik sorgte die Musikschule Fröhlich, 
unter anderem mit einem selbstge-
dichteten Lied zum 50. Gemeindeju-
biläum, der Liederkreis Lehre und die 
Initiatoren mit der Einladung zum sel-
ber singen. Familie Pfeifer hatte einen 
großen Friedensbaum am Fenster des 
Ratssaals befestigt, der beim Maifrüh-

stück mit bunten Blättern und guten 
Wünschen für die Menschen aus der 
Ukraine bestückt wurde. Die Feuer-
wehr Lehre befestigte direkt zum Auf-
takt feierlich die Krone am Maibaum 
vor der Feuerwehr.

Der Ortsrat spendierte anlässlich des 
Jubiläums mit Honig aus Flechtorf eine 
süße Überraschung auf den Tischen, 
Blumen Richter verschönerte die Ti-
sche mit tollen Blumen, Edeka Leh-
re bot Frühstückskörbchen an, des-
sen Erlös einem guten Zweck zugute-
kommt. Dieter Wiezoreck aus Flechtorf 
bot anlässlich des Gemeindejubilä-

ums selbstgebaute Lampen an. Auch 
hier kam jeweils ein Teil des Betrags 
den Menschen aus der Ukraine zugu-
te. Die Ausstellung des Ortsheimat-
pfl egers konnte aus gesundheitlichen 
Gründen an diesem Tag nicht stattfi n-
den und musste noch einmal verscho-
ben werden. 

„Es war ein rundum gelungener Tag, 
ich danke allen, die dazu ihren Teil 
beigetragen haben“, betont Heinrich 
Köther.
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Das Maifrühstück kam bei allen gut an.

17. JUNI 2022

HERZLICH WILLKOMMEN ZUM

TOLLE GEWINNe &
 AKTIONEN!

LASSEN SIE UNS ZUSAMMEN FEIERN! WIR SEHEN UNS!

Reisebüro Sonnenschein

Meeresrauschenweg 12 – 12345 Sonnenstadt

Telefon: 01234 / 56789-0

www. reisebüro-sonnenschein.de

Reisebüro am Elm
Im Moorbusche 2 • 38162 Cremlingen

Tel. 05306-572340 • info@reisebuero-am-elm.de 

www.reisebuero-am-elm.de

Mach mit und schick uns ein Foto von deinem Balkon, 

Garten oder deiner Terrasse! Melde dich bis zum 1. Juli 2022 

unter www.bbg-balkonwettbewerb.de an.

Blumenpracht BienenglückOpen Air Wohnzimmer

Alfred Kärcher Vertriebs-GmbH, Niederlassung Braunschweig
Fabrikstraße 1 b, 38122 Braunschweig, Tel: 0531 120495-0

Öffnungszeiten Montag–Freitag: 9:00–18:00 Uhr

SONDERVERKAUF
2.-WAHL-GERÄTE.
Schauen Sie vorbei – 

Viele 2.-Wahl-Geräte im Abverkauf. 

Wir freuen uns auf Sie! 

kaercher.de

Produktabb. nur Bsp.

2. Wahl

Alfred Kärcher Vertriebs-GmbH, Niederlassung Braunschweig

2.-WAHL-GERÄTE.
Viele 2.-Wahl-Geräte im Abverkauf. 

Produktabb. nur Bsp.Produktabb. nur Bsp.Alfred Kärcher Vertriebs-GmbH, Niederlassung Braunschweig

2. Wahl

Alfred Kärcher Vertriebs-GmbH, Niederlassung Braunschweig

Geschlechtersensible 
Berufsrientierung

LEHRE Zukunftstag in der Gemeinde
Auch die Gemeinde Lehre nahm 

am diesjährigen Zukunftstag teil. 
Hintergrund dieses Tags ist eine 
bundesweite Aktion zur geschlech-
tersensiblen beruflichen Orientie-
rung. Während Jungs in die Arbeit 
der pädagogischen Fachkräfte in den 
gemeindlichen Kitas hineinschnup-
pern konnten, wurde den Mädchen 
im Rathaus ein Programm mit Bau-
amt, Ordnungsamt und Feuerwehr 
geboten.

„Ihr solltet immer im Hinterkopf 
behalten, dass Frauen auch in Füh-
rungspositionen unabdingbar sind, 
ihr müsst es euch nur zutrauen“, be-
tonte Bürgermeister Andreas Busch 
bei der Begrüßung zum Zukunftstag 
im Rathaus. Denn noch immer sind 
Frauen in Führungspositionen unter-
repräsentiert, ebenso in technischen 
Berufen. „In der Gemeindeverwal-
tung zum Beispiel im Bauamt mit ge-
meindlichem Bauhof, im Ordnungs-
amt und bei der Feuerwehr“, erläu-
tert die Gleichstellungsbeauftragte 
Julia Carluccio, die den Tag gemein-
sam mit vielen weiteren Beteiligten 
organisiert hatte. Und deshalb durf-
ten die Schülerinnen am bundeswei-
ten Zukunftstag genau in dieser Be-
reiche hineinschnuppern.

Nach einer Führung mit dem Ge-
meindebürgermeister durch das 
Rathaus ging es direkt ins Bauamt, 
wo Bautechniker Oliver Fiedler sei-
nen Aufgabenbereich erläuterte – 
erst in der Theorie, dann auch in der 
Praxis: Direkt am Neubau des Feu-

erwehrgerätehauses in Groß Bruns-
rode, wo sie von Ortsbrandmeister 
Holger Schlenzig und Bennet Rebel 
begrüßt wurden, konnten sie sogar 
versuchen, einen Bauplan zu lesen.

Nachdem sie nun den Bedarf einer 
Ortsfeuerwehr kannten, ging es di-
rekt weiter zur Feuerwehr Lehre, wo 
die das Team um den stellvertreten-
den Ortsbrandmeister Maik Goer-
ke schon erwartete. Auch hier ging 
es nach einem theoretischen Teil di-
rekt rein in die Praxis – und vor allem 
hoch hinaus. Denn nachdem sie die 
Feuerwehrfahrzeuge und die enthal-
tene Technik einmal aus nächster Nä-
he kennenlernen durften, fuhren die 
mutigsten unter ihnen mit der Dreh-
leiter 30 Meter  in die Höhe! „Das war 
das Highlight des Tages!“, waren sich 
die Schülerinnen einig. Doch auch 
das Ordnungsamt um Fachbereichs-
leiterin Nicole Behlendorf hatte noch 
einen Joker im Gepäck: Sie hatte ei-
nen Gast der Polizeistation Lehre da-
bei. Gemeinsam erläuterten sie, in 
welchen Fällen die Zusammenar-
beit von Gemeinde und Polizei not-
wendig ist.

„Auch wenn die Interessen aktu-
ell größtenteils noch woanders lie-
gen, hoff e ich, dass wir den berufl i-
chen Horizont zumindest ein biss-
chen öff nen konnten – und vielleicht 
triff t man die eine oder den anderen 
ja dann tatsächlich einmal im Bewer-
bungsverfahren wieder“, so Julia Car-
luccio zum Abschluss.

AUS DEM RATHAUS
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Reise in die Zeit der 1950er Jahre 
ESSENRODE Fotografi en vom traditionellen Fahnenjagen

#RückblickMonat in der Gemeinde 
Lehre – Die Einheitsgemeinde Lehre 
feiert in diesem Jahr ihren 50. Geburts-
tag. Zu diesem Anlass startet die Ver-
waltung die Bilderserie „Zeitreise in 
die Vergangenheit“. Mit den folgenden 
Bildern aus dem Archiv der Heimatstu-
be Essenrode begeben wir uns in die 
Ortschaft Essenrode um 1955.

„Was in anderen Orten die Schützen-
feste sind oder waren, war in Essen-
rode seit mehr als 100 Jahren das Fah-
nenjagen, das alljährlich am 2. und 3. 
Pfingsttag gefeiert wurde. Diese Tra-
dition fand ihr Ende um 1960, weil es 
kaum noch Pferde in der Landwirt-
schaft gab“, erzählt Ortsheimatpfl eger 

Hartmut Bosse. Die Pferde zu diesem 
Fest waren also ganz normale Acker-
pferde, und die, die darauf saßen, gin-
gen in ihrer täglichen Arbeit mit ihnen 
um. Die vier um 1955 entstandenen Fo-
tos zeigen den Festumzug, der vor dem 
Metteschen Gasthaus begann und auf 
dem Platz vor dem Schlossportal durch 
das Hinzukommen des sogenannten 
„Mädchenwagens“, einem geschmück-
ten Ackerwagen, ergänzt wurde.

„Alle vier Fotos zeigen deutlich die 
inzwischen erfolgten baulichen Ver-
änderungen. Neben dem Metteschen 
Gasthaus ‚Zum schwarzen Adler‘ ist 
noch das nicht mehr vorhandene al-
te Mettesche Fachwerkhaus zu sehen 

und darüber hinaus der Giebel dahin-
ter, der inzwischen abgerissenen Mol-
kerei“, sagt Bosse. Die drei anderen 
Bilder zeigen, wie Essenrode einmal 
aussah, bevor das in Plattenbauwei-
se errichtete Feuerwehrhaus errich-
tet wurde. „Ein doch recht nüchtern 
wirkender Zweckbau. Keine Hühner 
mehr, die wie im Vorgängerbau noch 
ihre Leiter hochkletterten“, so der Orts-
heimatpfl eger weiter.

Zum Hintergrund: Die Bilderserie 
„Zeitreise in die Vergangenheit“ soll 
vorfreudig auf die geplanten Feierlich-
keiten anlässlich des Jubiläums der 
Einheitsgemeinde Lehre einstimmen. 
So werden immer Mitte des Monats al-

te Dorfansichten von den Ortschaften 
auf der Homepage sowie auf der Face-
bookseite der Gemeinde Lehre veröf-
fentlicht. Einige Bilder werden auch im 
Lehrscher Boten veröff entlicht. 

Die folgenden Fotos wurden aus 
dem Archiv der Heimatstube Essen-
rode von Hartmut Bosse für die Foto-
Serie zur Verfügung gestellt. Wer auch 
alte Fotos von den Ortschaften besitzt, 
darf diese gerne an die Gemeinde sen-
den. Ansprechpartnerin ist Nathalie 
Diana, Tel. 05308 69910 oder n.diana@
gemeinde-lehre.de.

Fahnenjagen 
Mädchenwagen

Gastwirtschaft Mette

Fahnenjagen 
Reiter

Schloss

„EinTRACHTEN 
im Braunschweiger Land“ 

LEHRE Eine Ausstellung zu Kleidung und regionaler Identität im Rathaus
Endlich finden wieder Ausstellun-

gen im Rathaus Lehre statt. Die erste 
Ausstellung ist bereits im Juni auf den 
Gängen im Rathaus zu sehen und wird 
am 8. Juni um 17 Uhr offi  ziell eröff net. 
Titel: „EinTRACHTEN im Braunschwei-
ger Land“.

„Kennen Sie Trachten? Denken Sie bei 
diesem Wort spontan an Rückwärtsge-
wandtheit, Spießigkeit und Langewei-
le, vielleicht bestenfalls noch an Hei-
matliebe und schöne Farben? Dann 
lassen Sie sich doch von der aktuellen 
Wanderausstellung EinTRACHTEN der 
Braunschweigischen Landschaft e.V. 
neue und überraschende Perspektiven 
eröff nen! Denn Trachten sind „mehr“ – 
weit mehr...“, betont Anna Lamprecht 
von der Braunschweigischen Land-
schaft. Doch zuerst ein kurzer Blick auf 
den Hintergrund: Trachten sind über 
lange Zeit hinweg gewachsene, oft fest 
defi nierte Kleidungssysteme. Sie dien-
ten vor allem im ländlichen Raum als 
Medium der gesellschaftlichen Identi-
fi kation, für Zugehörigkeit, für Gemein-
schaft, waren aber auch Mittel der Ab-
grenzung und sozialer Zuordnung. 
Beinahe jede Region in Deutschland 
besitzt eine eigene Trachtenkultur, de-
ren Spektrum weit über das allseits 
bekannte Dirndl und den omnipräsen-
ten Schwarzwälder Bollenhut hinaus-
reicht. Auch das Braunschweiger Land 

kennt Trachten. Ihre Blütezeit fällt hier 
in etwa in die Zeit zwischen 1780 und 
1850. Davon zeugen vor allem die vom 
Städtischen Museum Braunschweig 
verwahrten Gemälde von Carl Schrö-
der (1802-1867). Sie dokumentieren auf 
hervorragende Weise das ganze da-
malige Panorama von Kleidung und 
bäuerlichem Leben im Braunschwei-
ger Land.

Heute sind Trachten weitgehend aus 
dem Alltag verschwunden. Gepflegt 
wird das alt Überlieferte bei Auff üh-
rungen der hiesigen Trachtenvereine, 
in den Braunschweiger Museen, in Hei-
matstuben und privaten Sammlungen. 
Hier sind sie in alter Pracht zu bewun-
dern: Die auch als „Bortfelder Tracht“ 
bekannten Braunschweiger Trachten. 
Feinste Reliefmuster, auf kleinster Na-
del gestrickte Strümpfe, prächtig ver-
zierte Mieder, üppig bestickte Röcke 
und Farbenpracht, wohin man schaut. 
Alles in allem auch handwerkliche 
Meisterschaft, die größten Respekt ab-
verlangt.

Ausgehend von dieser historischen 
Grundlage hat die Braunschweigische 
Landschaft e.V. im Rahmen des Pro-
jekts EinTRACHTEN gefragt, welchen 
Einfl uss traditionelle, historische und 
regionaltypische Kleidung heute noch 
auf die regionale Identität haben. Es 
begann eine mehrjährige Schatzsuche 

nach regional typischen Kleidungsele-
menten. Unterstützt wurde das Pro-
jekt von vielen Vereinen, Museen und 
natürlich zahlreichen Ehrenamtlichen.

Die Ausstellung EinTRACHTEN ist 
das Ergebnis dieser höchst erfolg-
reichen Schatzsuche, bei der vier im 
Braunschweiger Land beheimatete 
Gruppen identifi ziert wurden, die heu-
te noch, selbst gewählt und defi niert, 
einem bestimmten Kleidungscodex 
unterliegen: Trachtenvereine, Karne-
valisten, Biker sowie Fußballvereine 
und deren Fans. Jede dieser vier Grup-
pen wurde intensiv von Fotografin-
nen und Fotografen begleitet und im 
Bild dokumentiert. Im Fokus lag dabei 

nicht nur die Kleidung, sondern auch 
das Umfeld der Gruppen.

Die Fotoausstellung mit Fotografi-
en von Ali Altschaff el, Sascha Griese, 
Yvonne Salzmann und Nina Stiller prä-
sentiert die dabei entstandenen, far-
benprächtigen, kontrastreichen Bilder 
und Hintergrundinfos. Sie sind eben-
so ein optischer Genuss, wie sie zum 
Nachdenken anregen. Sie wecken 
ein Bewusstsein für regionaltypische 
Kleidung, deren Farben und beson-
dere Stilelemente, heben aber auch 
die sich zwar wandelnde, doch über 
Jahrhunderte hinweg bestehende so-
ziale Bedeutung von Kleidung hervor. 
Die Wanderausstellung ist ab April an 
wechselnden Orten im Braunschwei-
ger Land zu sehen, die einzelnen Aus-
stellungsstationen sowie Hinweise 
zum Ausstellungskatalog erhalten Sie 
unter www.braunschweigischeland-
schaft.de

Das Projekt EinTRACHTEN wurde ge-
fördert von der Braunschweigische n 
Landessparkasse, der Braunschweigi-
schen Stiftung, „Niedersachsen dreht 
auf“, dem Nds. Ministerium für Wis-
senschaft und Kultur, der Stadt Braun-
schweig, der Stiftung Braunschweigi-
scher Kulturbesitz und der Stiftung Zu-
kunftsfonds Asse.

EinTRACHTEN im Braunschweiger 
Land. Eine Ausstellung zu Kleidung 
und regionaler Identität
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Wahlhelfende gesucht
LEHRE Für die Landtagswahl am 9. Oktober

Die Niedersächische Landtagswahl 
findet am Sonntag, den 9. Oktober, 
zum 19. Mal statt. Für die ordnungs-
gemäße Durchführung der Wahl be-
nötigt die Gemeinde Lehre die Unter-
stützung tatkräftiger Wahlherlferin-
nen und Wahlhelfer. 

Damit die Wahlhandlung und die 
einwandfreie Ermittlung des Wahler-
gebnisses reibungslos abläuft, werden 
rund 100 Wahlhelfende in den Wahllo-
kalen im Einsatz sein. Darüber hinaus 
werden auch Ersatzhelfende gesucht, 
die beispielweise in krankheitsbeding-
ten Ausfällen einspringen können. Je-
de wahlberechtigte Person kann sich 
als Wahlhelferin oder Wahlhelfer beim 
Wahlamt melden. Wahlberechtigt ist, 
wer am Wahltag die Deutsche Staats-
angehörigkeit, das 18. Lebensjahr voll-
endet und seit mindestens drei Mo-

naten den Wohnsitz in Niedersachsen 
hat. Besondere Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich.

„Wir hoff en, dass sich viele motivier-
te Freiwillige bei uns melden“, sagen 
Beate Köhler und Klaus Frobart aus 
dem Wahlamt der Gemeinde Lehre. 
Wahlberechtigte dürfen ihre Stimme 
am Wahlsonntag von 8 bis 18 Uhr ab-
geben. In diesem Zeitraum wechseln 
sich Wahlhelfende im Vormittags- und 
im Nachmittagsdienst ab, sodass nie-
mand den ganzen Tag im Wahllokal sit-
zen muss. Ab 18 Uhr müssen alle Wahl-
helfer beim Zählvorgang wieder anwe-
send sein. Das freiwillige Engagement 
zahlt sich aus: Auf eine kleine fi nanzi-
elle Entschädigung in Form eines Erfri-
schungsgeldes für die Ausübung von 
Wahlehrenämtern dürfen sich Helfen-
de freuen.

Wer Interesse hat in der Gemeinde 
Lehre bei der Landtagswahl zu unter-
stützen, kann per E-Mail an wahlamt@
gemeinde-lehre.de eine formlose Mit-
teilung senden. Bitte geben Sie hier-
in Ihren Namen, Ihre Adresse, Ihr Al-
ter und ggf. Ihre Vorliebe für spezielle 
Aufgaben und Ortschaften an. Nähere 
Informationen erhalten Sie auch tele-
fonisch bei Klaus Frobart unter 05308 
69925 oder Beate Köhler unter 05308 
69946.

Planung & Installation von Satellitenanlagen
Fernseh - Video oder Hifi - Reparaturen

Reparatur von Fototechnik und Videokameras

avt fernsehservice
Meisterbetrieb Jürgen Thonke

05309 970533 • www.avt-lehre.de

Wittkampsring 11, Gifhorn
Telefon: 0531 122 88 21

05371 9376832
Fax: 05371 8397594

fl iesenunddesign@gmx.de

• Fliesenverlegen

• Sanierung

• Silikonfugen

• Balkon/Terrassenfl iesen

Gemeinde-Tassen 
zum Jubiläum

LEHRE Von „TassenKing“ aus Essenrode

Die Gemeinde Lehre wird 50, darauf 
stoßen wir an – vielleicht auch mit ei-
nem Käff chen aus der Gemeindetasse. 

Um dies zu ermöglichen hat der „Tas-
senKing“ aus Essenrode Tassen spe-
ziell mit dem Jubiläumswappen der 
Gemeinde entworfen – mit weißem, 
blauem oder schwarzem Henkel.„Die 
Farben Rot und Altrosa sollen noch fol-
gen“, kündigt der „TassenKing“ Ronny 
Reimann an. Die Tassen kosten zehn 
bzw elf Euro und sind online erhältlich 
unter lehre.tassenking.de. Von jeder 
verkauften Tasse kommen dabei drei 
Euro einem guten Zweck im Gemein-
degebiet zugute.

Schnäppchenjäger unterwegs
KLEIN BRUNSRODE Gelungener Dorffl ohmarkt

Bunte Flohmarktstände im ganzen 
Dorf, Geselligkeit und Leckereien am 
Feuerwehrgerätehaus und der Dorf-
gemeinschaftshütte. Klein Brunsrode 
hatte jetzt anlässlich des Gemeindeju-
biläums zu einem Dorffl  ohmarkt ein-
geladen. Und der wurde rege genutzt.

„Es war ein toller Tag mit einigen 
Schnäppchen und Leckereien“, freut 
sich Ortsbrandmeister Jan Behrendt 
vom Organisationsteam, zu dem ne-
ben der Feuerwehr auch der Ortsrat 
und die Junge Gesellschaft gehörten. 
„Ich danke allen, die an den Vorberei-
tungen beteiligt waren oder sich mit 
einem Verkaufsstand eingebracht ha-
ben“, ergänzt Ortsbürgermeister Ro-
bert Steinborn. 

Die zahlreichen Gäste konnten bei ei-
nem Dorfspaziergang bei herrlichem 
Sommerwetter an den vielen Floh-
marktständen stöbern, die direkt an 
den Grundstücken auf Schnäppchenjä-
ger warteten. Hier gab es von Kleidung 
über Spielzeug bis hin zu Antiquitäten 
alles, was das Herzbegehrt. Am Feu-
erwehrgerätehaus und in der Dorfge-
meinschaftshütte konnten sich dann 

alle stärken – mit Leckereien vom Grill 
oder selbstgebackenem Kuchen. „Eine 
wirklich tolle Veranstaltung“, lobte am 
Ende nicht nur Gemeindebürgermeis-
ter Andreas Busch.

In Klein Brunsrode fand anlässlich des 
Gemeindejubiläums ein toller Dorf-
fl ohmarkt statt.

Fo
to

: F
es

tg
em

ei
ns

ch
af

t K
le

in
 B

ru
ns

ro
de

Petzvalstraße 39

38104 Braunschweig

Fon 0531/214898-0

info@baustoff-brandes.de

www.baustoff-brandes.de

Schöner wohnen - Ideen für Innen und Aussen!

Alle aktuellen Informationen auf unserer Webseite!

Folgen Sie uns auch auf

Eine App –  

alle Baustellen

Jetzt kostenlos installieren 

und immer den Überblick 

behalten!

Große Haustürausstellung

Hinze Fenster & Türen GmbH
Wendeburg · Hoher Hof 11

0 53 03/27 21
Mo.-Fr. 8-17.30 Uhr

Sa. 10-13 Uhr

• 50 Haustürmodelle
• Sicherheitsfenster in
Kunststoff, Holz, Alu

• Rollläden
• Glas- + Innentüren
• Raffstores

%% Ausstellungstüren 20-50 % reduziert %%

https://rundschau.news
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Endlich wieder Fest der Kulturen 
FLECHTORF Am 2. September 2023

Am 2. September 2023 soll im und 
rund ums das Dorfgemeinschaftshaus 
Flechtorf die Premierenveranstaltung 
stattfinden. Nachdem pandemiebe-
dingt das gemeindeweite „Fest der 
Kulturen“ immer wieder verschoben 
werden musste, laufen die Planungen 
für das kommende Jahr dazu. „Wir ha-
ben seit 2020 immer wieder verschie-
ben müssen und sind nun bewusst 
auch aufgrund der Veranstaltungsfül-
le aus dem Monat Mai in den Septem-
ber gewechselt“, so Lehres Gemeinde-
bürgermeister Andreas Busch. 

Von 14 bis 20 Uhr werden an diesem 
Tag viele Aktionen angeboten. Von 
der Hüpfburg, über Vorträge über an-
dere Länder und Regionen der Welt, 
Gesangsvorträge, z. B. mit internatio-
nalen Volksliedern oder Tanzdarbie-
tungen sowie Kinderschminken. Kuli-
narisch wird auch so einiges geboten, 
Speisen aus Kamerun, aus den Nieder-
landen, der Türkei oder Spanien und 
weiteren Länder laden ebenso zum 
Verweilen ein, wie die klassische deut-
sche Bratwurst oder Pommes Frites. 

„Die Idee zu dieser Veranstaltung 
entstand im Austausch mit Menschen 
aus der Gemeinde Lehre. Initialzün-
dung war dann aber eine Auswertung 
des gemeindlichen Einwohnermelde-
amtes im Jahre 2019“, so Bürgermeister 

Andreas Busch. Denn in der Einheits-
gemeinde im Landkreis Helmstedt le-
ben Menschen aus 92 verschiedenen 
Nationalitäten friedlich miteinander. 
Dabei sind rund 90 Prozent der rund 
12.400 Einwohnerinnen und Einwoh-
ner deutscher und rund zehn Prozent 
ausländischer Herkunft. Insgesamt le-
ben in der Gemeinde rund 1.200 Men-
schen mit ausländischem Pass. Von 
diesen Menschen besitzen etliche 
auch doppelte Staatsbürgerschaften.

Die Idee zum Fest der Kulturen stieß 
schnell auf offene Ohren. Denn in der 
Gemeinde Lehre helfen Vereine wie z. 
B. „Willkommen in Lehre“ oder „Bür-
gerverein Essenrode“ Menschen dabei, 

sich in unserem Land zurecht zu fin-
den. Viele Akteure aus verschiedenen 
Organisationen und mit vielen kultu-
rellen Hintergründen fanden sich für 
die Organisation zusammen.

So hat der Elternrat der Kindertages-
stätte Flechtorf das Kuchenbuffet im 
Gruppenraum übernommen. Für den 
Pendlerort Lehre der IG Metall zeigt 
sich die erste Bevollmächtigte Leite-
rin, Elisabeth Börger, begeistert: “ Wir 
unterstützen das Fest der Kulturen, 
weil wir nicht nur Menschen im Be-
trieb, sondern auch vor Ort zusam-
menbringen.“ Für einige Gesangsein-
lagen will der Liederkreis Lehre sor-
gen, Vorsitzende Kordula Waldowski 

weist im Hinblick auf den Neustart des 
Chores Ende 2018 darauf hin: “Zu un-
serem neuen Repertoire gehören u. a. 
afrikanische Lieder, die hervorragend 
zum Thema der verschiedenen Kultu-
ren passen“.

Auch Norbert Winkler, Vorsitzender 
des Vereins „Willkommen in Lehre“, 
unterstützt mit dem Verein das Fest 
gern: “Es kann für jede und jeden eine 
Bereicherung sein, andere Menschen 
mit anderen kulturellen, sprachli-
chen oder persönlichen Hintergrün-
den kennenzulernen. In diesem Sinne 
hoffen wir von ‘Willkommen in Lehre‘ 
auf viele intensive Begegnungen, die 
über den Tag hinaus fortgeführt wer-
den können.“

Mit der Veranstaltung wollen die 
Verantwortlichen ein Zeichen für ein 
friedliches Miteinander in der Gesell-
schaft setzen.

Das nächste Organisationstreffen 
ist kurz nach den Sommerferien Ende 
August / Anfang September 2022 ge-
plant. Interessierte sind herzlich will-
kommen und auch weitere Programm-
punkte sind erwünscht. Wer also Inte-
resse hat, meldet sich einfach unter 
der Emailadresse festderkulturen@ 
gemeinde-lehre.de oder bei Julian 
Sprenger im Rathaus unter der Ruf-
nummer 05308 69922.
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So bunt soll das Fest der Kulturen 2023 werden.

Bücherbörse im Rathaus 
wieder nutzbar

LEHRE Unkompliziertes Tauschen von Büchern

Nach zwei Jahren Pause wurde 
jetzt die Bücherbörse im Eingangs-
bereich des Rathauses in Lehre ein-
gerichtet und kann ab sofort wieder 
benutzt werden. „Wir haben immer 
Bücherspenden und so dachten wir 
uns, dass eine kostenlose Bücherbör-
se eine richtig gute Idee ist – auch um 
zu zeigen, dass wir Bücher und die 
Geschichten darin wertschätzen“, so 
Wiebke Heitmann-Wulff, die gemein-
sam mit Daniela Piehl und Marianne 
Eckhard seit einigen Jahren die Ge-
meindebücherei in der Campenstra-
ße 17 b in Lehre ehrenamtlich führt. 

„Wir freuen uns über das tolle An-
gebot unkompliziert an die Bücher 
zu gelangen und diese können wäh-
rend der Öffnungszeiten des Rat-
hauses ausgeliehen und getauscht 
werden“, so Bürgermeister Andreas 

Busch. Die Aktion für das Tauschen 
von Büchern wurde bereits im Jahr 
2018 am 85. Jahrestag der Bücher-
verbrennung durch die Nazis einge-
führt. Zum Hintergrund: Am 10. Mai 
1933 fanden im ganzen Deutschen 
Reich Bücherverbrennungen statt. 
Vorbereitet und geplant war die-
se „Aktion wider den undeutschen 
Geist“ dabei ausgerechnet von der 
Deutschen Studentenschaft. 

Das Angebot der Bücherbörse kann 
ab so sofort wieder genutzt werden: 
Bücher können kostenlos entnom-
men und hinzu gestellt werden. 
„Sollte jemand mehr als fünf Bücher 
hinzustellen wollen, wäre eine An-
meldung bei uns oder der Rathaus-
information aber wichtig“, betont Da-
niela Piehl aus dem Bücherei-Team.
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Bücherbörse im Rathaus wieder verfügbar

Frauen tragen Hauptlast der Sorgearbeit
LEHRE Spendenaktion zugunsten Müttergenesungswerk

Anlässlich des Muttertags hat die Ge-
meinde Lehre eine Spendenaktion zu-
gunsten des Müttergenesungswerks 
gestartet. Denn die Wertschätzung, 
die Mütter an diesem Tag erfahren, tut 
gut, aber sie reicht in dieser jährlichen 
Einmaligkeit nicht aus. Care-Arbeit zu 
leisten, bedeutet oft 24 Stunden, an sie-
ben Tagen die Woche für andere da zu 
sein. Und: Die Hauptlast der Sorgear-
beit wird in Deutschland von Frauen 
getragen.

So hat die Corona-Pandemie beson-
ders den arbeitenden Müttern zuge-
setzt. Laut einer Studie haben berufs-
tätige Mütter in Deutschland im eu-

ropaweiten Vergleich am stärksten 
gelitten. Rund jede vierte Mutter ist 

kurbedürftig. Bei Eltern mit Kindern 
mit Behinderungen kann von einem 

Bedarf von 75 Prozent ausgegangen 
werden.

Der Eigenanteil für eine dreiwöchi-
ge Kur beträgt 220 Euro. Eine Summe, 
die längst nicht von jeder oder jedem 
aufgebracht werden kann. Genau hier 
brauchen wir Ihre Mithilfe. Ihre Spen-
de ermöglicht diese Kuren - natürlich 
auch für Väter, die die Hauptlast tragen 
und pflegenden Angehörigen!

Spenden sind ganz einfach möglich 
über die Spendenseite der Gemeinde 
Lehre - direkt über 

http://www.muettergenesungswerk 
.de/kraftspenden-lehre. Jeder noch so 
kleine Beitrag hilft!

Junge „Wasserratten“  
gewöhnen sich ans Wasser 

LEHRE Schwimmen gehört zum Kita-Alltag
Die Kinder der Kita Mühlennest ge-

hen seit mehreren Monaten regel-
mäßig zur Wassereingewöhnung ins 
Gliesmaroder Bad. „Das Schwimmen 
hat sich sehr gut in unseren Kita All-
tag integriert und wir freuen uns sehr, 
dass die Eltern und die Kinder das so 
positiv annehmen und wir es als Team 
fortführen werden“, erzählt die Kita 
Leitung Celina Lüer. 

Das Kita Team will nicht nur spiele-
risch die Kinder ans Wasser gewöh-
nen, sie wollen auch den vertrauten 
Umgang mit dem Wasser stärken. 
„Denn der frühe Kontakt damit schafft 
nicht nur die beste Vorbeugung, son-
dern unterstützt dabei noch die Un-
abhängigkeit, das Selbstbewusstsein 

und die Selbstständigkeit“, betont Ma-
rion Rothermund, die die Schwimm-
gruppen regelmäßig anleitet. 

Und aus diesen Gründen und der 
Wichtigkeit dahinter, fährt die nächste 
Schwimmgruppe nach den Sommerfe-
rien wieder ins Gliesmaroder Bad. 

„Es freut uns in diesem Jahr beson-
ders, dass einige Kinder auch zum En-
de der Wassereingewöhnung bei uns 
oder fortfahrend in einem Schwimm-
kurs ihr Seepferdchen oder Frei-
schwimmer absolviert haben und gra-
tulieren Leif, Jannis, Linus, Ben, Vince, 
Lukas, Paul, Elias, Lara, Ben, Annabel, 
Greta und Paulina“, erzählt die stell-
vertretende Leitung Laura Hoppe stolz.

Ukrainische  
Tomatenpflanzen versteigert

LEHRE 500 Euro für den guten Zweck

Krieg tötet Menschen, zerstört Häu-
ser, vernichtet Kulturgüter und be-
droht schließlich auch Kulturpflan-
zensorten – wie die nachweislich aus 
der Ukraine stammende Tomaten-
sorte, der „Schwarze König“. Deshalb 
nahmen sich jetzt Menschen wie Pe-
ter Westphal vom Wienhopgarten 
Flechtorf der Sorte an. Der Flechtorfer 
verbreitete sie in der Gemeinde Leh-
re – und sammelte so mit Unterstüt-
zung aus dem Rathaus Lehre gleichzei-
tig Spenden, die den Menschen in der 
Gemeinde Lehre zugutekommen sol-
len. 500 Euro kamen so zusammen.

„Mit der Spendenaktion um die dunk-
le Fleischtomate möchte das Saat-
gutnetzwerk aus der Region Braun-
schweig zwei Ziele erreichen: Die 
Sorte soll verbreitet und damit erhal-
ten bleiben und es soll dabei Geld zu-

gunsten der Ukrainer gesammelt wer-
den“, erläutert Peter Westphal. In der 
Gemeinde Lehre wurden wenige Kör-
ner ausgesät, es wuchsen 27 Pflanzen, 
die einen Erlös von 500 Euro erziel-
ten. „Ein riesen Erfolg“, freut sich Bür-
germeister Andreas Busch, der die Ak-
tion sofort unterstützte. Er veranlass-
te die Versteigerung und die Ausgabe 
der Pflanzen. Beide rundete den Spen-
denbetrag von 430 Euro letztlich noch 
auf 500 Euro auf. Das Geld soll konkret 
den Menschen in Solotschiw, der ukra-
inischen Partnerstadt Schöningens, zu-
gutekommen.

„Nun hoffen wir, dass die Besitzer der 
Pflanzen in diesem Jahr davon Saatgut 
gewinnen, um 2023 daraus Pflanzen zu 
ziehen und die Spendenaktion weiter 
wächst“, so Peter Westphal hoffnungs-
voll.

Wir inWir in LehreLehre
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Private Massagepraxis in 
Essenrode 

BESTEHT SEIT EINEM JAHR

Essenrode Seit Juli 2021 bietet Bea-
te Schulte TouchLife Massagen nach 
Leder & von Kalckreuth in ihrer Pri-
vatpraxis  in Essenrode an.

Am Freitag, den 8. Juli öffnet die 
Privatpraxis von 14 bis 18 Uhr ih-
re Tür, um die ganzheitliche Metho-
de der Verbindung von Körper und 
Geist vorzustellen. „Während der 
TouchLife Massage wird die Haut be-
rührt und mit ihr werden die Mus-
kelzellen und Faszien gedehnt. So 
besteht die Möglichkeit, sowohl auf 
verhärtete Muskeln als auch auf fest-
gefahrene Denk- und Gefühlsstruk-

turen einzuwirken. Die Selbsthei-
lungskräfte werden in ihrem Wirken 
unterstützt.“ erklärt Beate Schulte 
die Wirkweise dieser Massageform.
Weiterhin möchte sie einen Einblick 
geben, was Körperarbeit für sie per-
sönlich bedeutet. Wie kann das eige-
ne Spüren nach Innen Auswirkung 
auf das eigene Wohlbefi nden haben.

Neben der Besichtigung des Mas-
sageraumes können Sie sich auf eine 
Massagedemonstration auf einem 
Massagestuhl, der eine Massage am 
Arbeitsplatz auf der Kleidung ermög-
licht, freuen.

- Anzeige -

24 Stunden Pfl ege und 
Betreuung in Ihrem Zuhause! 
Eine bezahlbare Alternative zum Pfl egeheim: 

Ermöglichen Sie Ihren Angehörigen oder sich selbst 
ein Leben in gewohnter Umgebung. 
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Private Massagepraxis 
Beate Schulte

Heidekamp 6 * Essenrode
0178-1949 149

Ukrainische Kinder in der Kita
ESSENRODE Betreuung durch Fachkräfte aus der Ukraine

Fast 100 Vetriebene aus der Ukraine 
sind inzwischen in der Gemeinde Leh-
re angekommen. Viele von ihnen mit 
Kindern. Diesen konnten ganz unbü-
rokratisch Schulplätze angeboten wer-
den. Und auch eine spezielle Kinder-
gartengruppe wurde verwaltungssei-
tig kurzfristig in Essenrode ins Leben 
gerufen. So soll der Austausch geför-
dert werden und gleichzeitig erhalten 
die Erziehungsberechtigten die Mög-
lichkeit, z.B. an Sprachkursen teilzu-
nehmen.

„Wir konnten eine bestehende Kita-
Gruppe in Essenrode mit Unterstüt-

zung der Einrichtung und einer Ge-
fl üchteten aus der Ukraine zum Glück 
relativ unproblematisch für die Be-
treuung der Kinder nutzen“, erläutert 
Nicole Behlendorf, Leiterin des zustän-
digen Fachbereichs. An drei Tagen in 
der Woche triff t sich die Kita-Gruppe, 
betreut werden die Kinder dabei von 
der pädagogischen Fachkraft Liudmy-
la Sokolova, die selbst aus der Ukrai-
ne fl oh, und Vladimir Shlenkin, der ei-
gentlich im Ganztag eingesetzt war, 
aber durch seine Sprachkenntnisse für 
diese Gruppe prädestiniert war. Initi-
iert hatte die Betreuung die Sprachför-

derkraft Naciye Aragou, die die Grup-
pe jetzt auch begleitet und im Zwei-
fel auch bei der Betreuung einspringt. 
Auch Kita-Leiterin Sabine Günther war 
sofort bereit, die Arbeit der Gruppe zu 
unterstützen.

„Wir sind sehr froh, für diese Gruppe 
eine Fachkraft aus der Ukraine gewon-
nen zu haben“, so Personalchef André 
Schulz. Und Tobias Breske als Verwal-
tungsleiter und allgemeiner Vertreter 
des Bürgermeisters betont: „Ich bin al-
len Beteiligten sehr dankbar für ihren 
ganz besonderen Einsatz!“ Anmeldun-
gen für die Gruppe erfolgen ganz nor-

mal über das Online-Kita-Portal, nähe-
re Infos gibt es per E-Mail an kita@ge-
meinde-lehre.de.

Aber damit nicht genug: Darüber 
hinaus fi nden derzeit Gespräche be-
züglich einer weiteren Betreuungs-
möglichkeit für ukrainische Kinder 
in Flechtorf statt. „Aktuell schauen 
wir, wie hier eine Realisierung klap-
pen könnte“, so Nicole Behlendorf. Die 
Gemeinde Lehre könnte sich auf je-
den Fall vorstellen, einen Raum in der 
Grundschule Flechtorf für ein Betreu-
ungsangebot zur Verfügung zu stellen.

 Runder Tisch und erste Erfolge
LEHRE Thema Ukraine im Fokus

Der Krieg in der Ukraine hat auch 
direkt vor Ort Auswirkungen. Viele 
fl üchtende Menschen sind in Deutsch-
land und auch der Gemeinde Lehre 
untergekommen. Um sie bestmöglich 
unterstützen zu können, fand jetzt im 
Rathaus der Gemeinde Lehre ein erster 
Runder Tisch zum Thema statt.

Mit dabei waren neben dem Ord-
nungsamt und der Verwaltungslei-
tung der Gemeinde Lehre auch die zu-
ständige Ansprechpartnerin des Land-
kreises Helmstedt Ulla Grajcar, die 
Leiterin des Jobcenters Helmstedt Hei-
ke Bannach, der Verein „Willkommen 
in Lehre“, die Fraktionsvorsitzenden 
der Gemeinde und sogar einige der 
Vertriebenen, die inzwischen in Lehre 
angekommen sind. Initiiert hatte das 
Treff en der Sozialausschussvorsitzen-

de Ulrich Nehring. „Ziel war es, sich 
über die aktuellen Herausforderun-
gen auszutauschen und Möglichkeiten 
auszuloten“, so Nicole Behlendorf, Lei-
terin des für die Unterbringung zustän-
digen Fachbereichs.

So sind nach aktuellem Stand fast 
100 Vertriebene aus der Ukraine in der 
Gemeinde Lehre untergekommen, die 
meisten von ihnen sind privat unter-
gekommen. In erster Linie handelt es 
sich hierbei um Frauen und Kinder.

Ein erstes Ergebnis des Runden 
Tischs war der Start einer regelmä-
ßigten Sprechstunde des Jobcenters 
vor Ort im Rathaus Lehre, um die An-
träge auf Leistungen nach dem SGB II 
aufzunehmen. Damit soll den Ukraine-
rinnen und Ukrainern die Fahrt in die 
Kreisstadt erspart werden. „Für die-
sen Einsatz der Jobcenter-Mitarbeite-
rinnen sind wir sehr dankbar. Wir wis-
sen, dass dies nicht selbstverständlich 
ist“, so Verwaltungsleiter Tobias Bres-
ke und Bürgermeister Andreas Busch 
sagt: „Es ist schön zu sehen, wie hier 
alle zusammen arbeiten, um den Men-
schen aus der Ukraine hier schnell und 
unkompliziert zu helfen.“

Das Jobcenter Helmstedt bietet inzwischen regelmäßige Sprechstunden für Uk-
rainerinnen und Ukrainer direkt vor Ort in Lehre an.
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Vermietung des Saals wieder möglich
FLECHTORF Dorfgemeinschaftshaus bleibt aber Testzentrum

Die Corona-Maßnahmen werden 
mehr und mehr zurückgefahren, vor-
aussichtlich im Sommer werden auch 
die Nutzungszahlen der Bürgertestun-
gen sowie Impfungen abnehmen. Des-
halb haben die Verwaltungsleitung 
der Gemeinde Lehre und die VIPRS 
GmbH jetzt nach Rücksprache mit dem 
Ortsrat entschieden, das Testangebot 
etwas zurückzufahren und so zumin-

dest die Nutzung des Saals im Dorfge-
meinschaftshaus wieder ermöglichen 
zu können.

„Jetzt, wo auch immer mehr Veran-
staltungen möglich sind, ist es an der 
Zeit, die Prioritäten wieder etwas zu 
verschieben – zumindest vorerst“, 
sagt Bürgermeister Andreas Busch. 
Schnell konnte er sich mit Ralf War-
ner von der VIPRS auf einen Plan eini-

gen: „Wir werden uns mit dem Testzen-
trum ab Juli verkleinern und in die obe-
ren Räumlichkeiten ziehen“, kündigt 
er an. Damit können zwei Herausfor-
derungen gleichzeitig gelöst werden. 
Zum einen können sich die Menschen 
in der Gemeinde Lehre weiterhin in 
Flechtorf testen lassen, zum anderen 
kann ab 1. Juli auch der Saal im Dorf-
gemeinschaftshaus wieder anderwei-

tig genutzt werden. „Darüber freue ich 
mich sehr“, betont Ortsbürgermeiste-
rin Edelgard Hahn: „Ich bin sehr froh, 
das Team des Testzentrums vor Ort zu 
haben, aber langsam wird auch der 
Wunsch nach Orten für Veranstaltun-
gen wieder größer.“

Da die Zukunft noch unsicher ist, gibt 
es aktuell folgenden Plan: Bis Ende Juni 
sind die kostenlosten Bürgertestungen 
noch gesichert, so lange bleibt bei Tes-
ten und Impfen im Dorfgemeinschafts-
haus alles wie gehabt. Die Vermietung 
des Saals soll ab 1. Juli bis voraussicht-
lich Ende September wieder möglich 
sein. Ab Oktober kann der Saal nur un-
ter Vorbehalt reserviert werden, da 
die Entwicklung im Herbst abgewar-
tet werden soll.

Aber auch das Testangebot bleibt 
weiterhin bestehen, allerdings in klei-
nerem Rahmen im Gruppenraum des 
Dorfgemeinschaftshauses. Auch Impf-
termine können je nach Entwicklung 
im Juni im oberen Bereich weiter an-
geboten werden. Im Juni an folgenden 
Terminen: 8., 11., 22. und 26. Juni, mitt-
wochs von 13 bis 17 Uhr und samstags 
von 9 bis 13 Uhr.

Gewerbegebiet an der BAB 2
WENDHAUSEN Erschließungsvertrag abgeschlossen

Nachdem die Streiff  Holding 2018 die 
Grundstücksfl äche südlich der Auto-
bahn 2 in Wendhausen erworben hat, 
wurden jetzt der Erschließungsvertrag 
und der Vertrag über die Ausgleichs-
maßnahmen abgeschlossen. Auch der 
Bebauungsplan wurde aufgestellt. Im 
Zuge der notariellen Beurkundung des 
Erschließungsvertrages fand ein Pres-
setermin vor Ort statt, in der erste In-
formationen zum Vorhaben vorgestellt 
wurden. Weitere Termine folgen. 

„Mein Dank gilt der Gemeinde Leh-
re, Bürgermeister Andreas Busch und 
den Beschäftigten der Verwaltung so-
wie dem Landkreis Helmstedt, hier 
speziell Landrat Gerhard Radeck, der 
sich sehr um unser Vorhaben bemüht 
hat“, sagt Firmenchef Helmut Streiff .

Nach Erwerb der Grundstücksflä-
che vor drei und vier Jahren war das 
Ziel der Streiff  Holding, dort ein neu-
es Logistikzentrum für Streiff & Hel-
mold zu errichten. „Aufgrund der Ver-
zögerung durch das Genehmigungs-
verfahren haben wir dieses Vorhaben 
aufgegeben und an anderer Stelle reali-
siert: Die ehemalige Logistikimmobilie 
von Toys’R’us in Harbke, etwa 35 Kilo-

meter entfernt, haben wir für Streiff  & 
Helmold erwerben können“, so Streiff  
weiter.

Die Planungen für das Gewerbege-
biet in Wendhausen laufen zurzeit auf 
Hochtouren, sodass das Grundstück, 
einschließlich der entsprechenden 
Aufl agen wie Linksabbiegerspur und 
Bushaltestellen sowie aller Entsor-
gungsleitungen, komplett erschlossen 
wird. In einer ersten Idee ist eine Be-
bauung mit vier großen Logistikhallen 
geplant, dieses kann entweder über 
einen der vorhandenen Interessenten 
für das Gesamtgebiet oder in Eigenre-
gie erfolgen. „Nach Jahrzehnten brin-
gen wir dieses Gebiet zum Abschluss – 
dafür spreche ich meinen Dank an alle 
Beteiligten aus“, sagt Gemeindebürger-
meister Andreas Busch. Sein allgemei-
ner Vertreter André Schulz, der gleich-
zeitig Leiter des Fachbereichs für Per-
sonal und Planung ist hebt ergänzend 
hervor: „Der Standort in direkter Nä-
he zur A2 mit guter Anbindung in die 
Großstädte Braunschweig und Wolfs-
burg bietet ideale Bedingungen für Fir-
men an.“

Fünf freie Stellen
LEHRE Gemeinde - Bundesfreiwilligendienst

Der Bundesfreiwilligendienst ist für 
die künftigen Schulabsolventen eine 
gute Gelegenheit, erste Erfahrungen 
in der Arbeitswelt zu sammeln, sich 
zu engagieren und auszuprobieren. In 
den Kindertagesstätten der Gemeinde 
Lehre gibt es fünf freie Stellen für jun-
ge Menschen bis 27 Jahren. Ein Jahr 
lang können die Bundesfreiwilligen-
dienstler in die Arbeit von Erzieher/in-
nen und Sozialassistent/innen hinein-
schnuppern.

„Mit dem Angebot des Bundesfrei-
willigendienstes wollen wir interes-
sierten jungen Menschen den Einstieg 
in soziale Berufe erleichtern“, sagt Ge-
meindebürgermeister Andreas Busch. 
Insbesondere in Zeiten, in denen 
überall qualifi ziertes Betreuungsper-
sonal gesucht wird, sei dieser Schritt 
sehr wichtig. In der Zeit der Berufsfi n-
dungsphase können sogenannte Buf-

dis das Arbeiten im Kitabetrieb austes-
ten, um herauszufi nden, ob die Arbeit 
mit Kindern zwischen 0 und sechs Jah-
ren zusagt.

Ab dem Sommer startet der Bun-
desfreiwilligendienst in den Einrich-
tungen in Essenrode, Flechtorf, Groß 
Brunsrode, Lehre und Wendhausen. 
Neben der Arbeit in den Kindertages-
stätten ist auch ein theoretischer Teil 
in Braunschweig vorgesehen. Für die-
se besondere Art des Praktikums gibt 
es ein Taschengeld in Höhe von rund 
380 Euro. Sozialversichert sind Bufdis 
auch.

Nähere Informationen bekommen 
Interessierte im Personalamt der Ge-
meinde, bei Vanessa Rothermund te-
lefonisch unter 05308 69929 oder per 
E-Mail an v.rothermund@gemeinde-
lehre.de.

Verwaltungsleiter Tobias Breske, Personalleiter André Schulz, Kitaleiterin Sabine Günther, die Erzieher der ukrainischen Kindergartengruppe Vladimir Shlenkin und 
Liudmyla Sokolova und Fachbereichsleiterin für Ordnung und Soziales Nicole Behlendorf.
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Ortsbürgermeisterin Edelgard Hahn, Ralf Warner von der VIPRS GmbH und Gemeindebürgermeister Andreas Busch (v.l.) 
haben eine Möglichkeit gefunden, um neben dem Testen auch Vermietungen im Dorfgemeinschaftshaus Flechtorf wieder 
zu ermöglichen.
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Erfolgreicher Vertragsabschluss für die Streiff Holding – (von links) Fachbe-
reichsleiter Personal und Planung der Gemeinde Lehre André Schulz, Firmenchef 
Helmut Streiff und Gemeindebürgermeister Andreas Busch freuen sich über die 
Realisierung des neuen Gewerbegebietes südlich der A2 in Wendhausen.
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www.netzwerk-esn.de

Ein guter Tag für einen guten 

Tag mit Spiel, Spaß und viel Eis.

12. JUNI 2022
11 - 17 Uhr | Dorfplatz Neuerkerode

Grillen sattGrillen satt
Montags bis SamstagsMontags bis Samstags

von 18:15 bis 21:30 Uhr

für 19,50 € pro Person

...genau das RichtigeRichtige nach einem sonnigen 

Waldspaziergang, oder um sich mit

Freunden & Bekannten in gemütlicher

Runde zu treffen!

Essen Sie so viel sie wollen und lassen Sie sich von uns verwöhnen! Sofern das Wetter es zulässt
Hotel Aquarius,   Ebertallee 44g,   38104 Braunschweig

Tel. 0531 27 190,   www.hotel-aquarius.de,   info@hotel-aquarius.de

* In Ihrer zweiten Brille ist eine modische Fassung oder Sonnenbrille der Marken meineBrille oder SUNRAY inkl. Gläser gleicher Qualität enthalten. Wenn Sie sich für eine höherwertige Fassung 
oder Sonnenbrille entscheiden, rechnen wir Ihnen 50 Euro auf den Kaufpreis an. Die Anrechnung erfolgt auf den Wert der preiswerteren Fassung oder Sonnenbrille. Ausgeschlossen sind 
nur die Dauertiefpreis-Brillengläser. Bei Wahl einer Sonnenbrille fallen keine Einarbeitungskosten an. Bei Wahl von günstigeren Gläsern für die zweite Brille erfolgt kein Wertausgleich. 

 Gültig bis 30.06.2022.

2 Brillen –
1 Jubelpreis*

Und so können Sie kombinieren: Wunschbrille + Einstärkenbrille 

bzw. Gleitsichtbrille oder Arbeitsplatzbrille oder Sonnenbrille

Unser Jubiläumsangebot:

1. Wunschbrille aussuchen und bei Abholung bezahlen.

2.  Zweite Brille in gleicher Glasqualität inklusive Wunschfassung 

aus der meineBrille- oder SUNRAY-Kollektion einfach 

kostenlos mitnehmen.

Sie haben sich die zweite Fassung aus einer anderen Kollektion ausgesucht? 

Kein Problem! Für Sie reduzieren wir den Fassungspreis um 50 Euro. Dies gilt 

auch für alle Sonnenbrillenmarken.

Gleich vorbeikommen 

oder online Termin 

vereinbaren: 

S p a r e n  S i e  z u m  g r o ß e n  J u b i l ä u m .

2 Brillen 
zum Preis 
von einer!*

becker + fl öge GmbH Geschäftsführung: Dipl.-Ing. Michael Thöne-Flöge, Katja-Manon Flöge | Lister Meile 3 | 30161 Hannover | Tel.: +49 (0) 511 34854 - 0 | info@becker-fl oege.de

www.becker-fl oege.de · 
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Sieh mal an!

Das Leben am Heeseberg erleben
HEESEBERG MUSEUM WATENSTEDT

Von Dieter R. Doden

Fangen wir mal mit ein wenig Hei-
matkunde an: Heeseberg ist eine Samt-
gemeinde im Landkreis Helmstedt. Al-
so gar nicht so weit weg. Und mitten-
drin, umgeben von den Ortschaften 
Ingeleben, Gevensleben, Jerxheim und 
Beierstedt, erhebt sich der Namensge-
ber dieser Gemeinde – der Heeseberg. 
Na ja, zugegeben, „erhebt sich“ ist viel-
leicht ein wenig hoch gegriff en. Und 
die Bezeichnung Berg ist auch übertrie-
ben. Aber egal, dieser Hügel begeistert 
mit einer beachtenswerten Pfl anzen-
welt. Im März und April wächst hier 
das seltene Frühlings-Adonisröschen. 
Dafür sind wir in diesem Jahr schon zu 
spät. Wir haben ja aber auch ganz an-
dere Aktivitäten vor...

Im kleinen Örtchen Watenstedt – 
westlich vom Heeseberg – steht das 
Heeseberg-Museum, das von den Mit-
gliedern des Fördervereins ehrenamt-

lich und liebevoll betrieben wird. Das 
Museum anzusehen, ist nicht zu spät. 
Es hat noch bis Oktober immer sonn-
tags von 14:30 bis 17 Uhr geöff net. Für 
schlappe 2 Euro (die Großen) und 1 Eu-
ro (die Kleinen) gibt es viel zu sehen 
und zu erkunden. Hier gilt es, das Le-
ben am Heeseberg zu erleben.

Auf einem denkmalgeschützten Bau-
ernhof taucht man ein in die vielfälti-
ge Landwirtschaft vergangener Tage. 
Man staunt über die oft mühevolle Ar-
beit der Handwerker in früherer Zeit, 
wirft einen neugierigen Blick in einen 
typischen Heeseberg-Haushalt und 
geht noch mal zur Schule. Kurzum, hier 
wird Geschichte lebendig. Und viele 
Gerätschaften und Dokumente erzäh-
len eine wechselvolle Geschichte. 

Eine archäologische Dauerausstel-
lung informiert über spannende Aus-
grabungen an der Hünenburg, einer 
frühmittelalterlichen Anlage, die am 

Rande des Heeseberges stand und 
vom 11. bis zum 7. vorchristlichen Jahr-
hundert bewohnt wurde. Außerdem 
gibt es Geschichtliches über die Wa-
tenstedter Kirche zu erfahren, man er-
kundet die uralte Kirchturmuhr, lässt 
sich über das Treiben des Militärs hier 
vor Ort aufklären, bewundert schmu-
cke Trachten und lernt etwas über die 
Zuckerrüben- und Flachsverarbeitung 
hierzulande.

Allerlei landwirtschaftliche Geräte 
und imposante Kutschen von Anno 
dazumal sehen Besucher in der Scheu-
ne und wie damals die Bäcker ihre 
Brote gebacken haben, zeigt sich in 
der Wagenremise. Auf dem Boden des 
Kuh- und Pferdestalles geht es um das 
Schlachten und die Arbeit der Stellma-
cher und Tischler. Eine echte Augen-
weide ist auch der komplett eingerich-
tete Kaufmannsladen aus den 1950er 
Jahren. Allerdings, mit den heutigen 
Euros gibt’s da nichts mehr zu kaufen. 

Schade eigentlich! 

Dann geht es ins Landarbeiterhaus. 
Wie haben die sogenannten einfachen 
Leute so um 1930 eigentlich gelebt? 
Hier gibt es die anschauliche Antwort. 
Und Sie erleben außerdem eine Schuh-
macherwerkstatt sowie eine Schmie-
de aus der guten alten Zeit.

Wenn Sie anschließend noch mehr 
erleben möchten, erklimmen Sie von 
Jerxheim aus zu Fuß oder per Au-
to den 200 Meter hohen Heeseberg 
und erkunden den über 100 Jahre al-
ten Heeseberg-Turm. Der ist durchge-
hend an allen Tagen geöff net und von 
dort oben hat man einen prima Aus-
blick über die Landschaft der Samtge-
meinde. Sozusagen der krönender Ab-
schluss eines Tages, an dem es das Le-
ben am Heeseberg hautnah zu erleben 
gab.

Kerstins 
Spiele-

kritiken

SPIELBAR

Lachen ist gesund
„MUTABO“

Von Kerstin Mündörfer

„Mutabo“, das Partyspiel schlecht-
hin zum Schieflachen. Wer richtig 
Spaß haben will, der sollte auf sei-
ner nächsten Party „Mutabo“ zur 
Hand haben. Die Spielregel ist ein-
fach, los geht´s. 

Jeder Spieler erhält Block und 
Stift plus zwei Textkarten. Auf de-
nen stehen Sätze, von denen sich je-
der Spieler einen aussucht. Dieser 
wird aufgeschrieben und an den 
nächsten Spieler weitergereicht. 
Nun wird der Satz gezeichnet, um-
geknickt und weitergereicht. Der 
nächste Spieler beschreibt nun die 
Zeichnung. Und weiter geht´s bis 
das Blatt wieder beim Startspieler 
ist. 

Danach beginnt der lustige Teil. 
Die Blätter werden zusammen an-
geschaut. Schiefl achen ist hier Pro-
gramm! Hier geht es tatsächlich 
nicht ums Gewinnen, sondern um 
puren Spaß. 

Ein herrliches Spiel, welches ab 
drei Spieler geeignet ist, aber mehr 
Spielspaß ab sechs Spieler bietet. 
Hier haben Klein und Groß gleicher-
maßen Freude. Für alle Nichtzeich-
ner genauso geeignet wie für al-
le Künstler. Ein kreatives Spiel, das 
der Phantasie keine Grenzen setzt. 

„Mutabo“ hat ganze 5 Sterne ver-
dient, denn Lachen ist bekanntlich 
gesund.

Gemeinsam ans Ziel 
„SWITCH & SIGNAL“
Von Kerstin Mündörfer

Nicht nur für Eisenbahnfreaks ge-
eignet, sondern für alle, die gern 
strategisch unterwegs sind. Das 
kooperative Strategiespiel „Switch 
& Signal“ ist schnell verstanden, so 
dass dem Spielspaß nichts mehr im 
Wege steht. 

Alle spielen zusammen und müs-
sen versuchen die Eisenbahnen oh-
ne Zeitverlust mit Ihren Waren quer 
durch Europa zum Zielbahnhof zu 
bringen. Dabei müssen die Weichen 
richtig gestellt werden und die Sig-
nale auf Grün stehen, sonst drohen 
Kollisionen. Vorausschauendes Pla-
nen ist hier von Vorteil. 

„Switch & Signal“ ist für jung und 
alt geeignet und bietet mit dem 
beidseitigen Spielplan viel Spiel-
spaß. Das Design ist ansprechend 
und die 3D-Züge sind schon ein Hin-
gucker. 

Konzentration, Strategie und ein 
bisschen Würfelglück bestimmen 
das Spiel. Wer davon nicht genug 
haben kann, der ist hier genau rich-
tig. „Switch & Signal“ macht Spaß 
und fördert das vorausschauende 

Planen, daher hat es für mich 4 Ster-
ne verdient.

MUTABO CLASSIC
UNSERE WERTUNG

★★★★★

Verlag: Drei Hasen in der
 Abendsonne
Art:  Partyspiel
Autor: Kathi Kappler &  
 Johann Rüttinger
Mitspieler:  3 bis 6 und mehr
Dauer: 20 Minuten
Alter: ab 10 Jahren
Preis: 22,90 Euro

SWITCH & SIGNAL
UNSERE WERTUNG

★★★★✩

Verlag: Kosmos
Art:  Kooperatives Brettspiel
Autor: Davis Thompson
Mitspieler:  2 bis 4
Dauer: 45 Minuten
Alter: ab 10 Jahren
Preis: 34,99 Euro
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Solange der

Vorrat reicht

Leseinsel
SONDERVERANSTALTUNGEN

Vom 31. Juli bis zum 21. Au-
gust zeigt das Heeseberg-Mu-
seum einen Ausschnitt aus der 
Wanderausstellung der Braun-
s c hwe i g i s c h e n  L a n d s c h a f t 
mit dem Titel „EinTRACHTEN-

Eine fotografi sche Spurensuche im
Braunschweiger Land“. Am 28. Au-
gust fi ndet von 11 bis 17 Uhr im Mu-
seum der diesjährige Handwerker-
tag statt. Besucher sind herzlich 
eingeladen.

Im Zeichen von Wagner
BRAUNSCHWEIG Das Staatstheater stellt Programm für die Spielzeit 2022/23 vor

Von Thomas Schnelle

Aufatmen und Hoffnungen beim 
Staatstheater in Braunschweig. In-
tendantin Dagmar Schlingmann zeig-
te sich bei der Präsentation des Spiel-
plans 2022/23 optimistisch, dass Pan-
demie-bedingte Einschränkungen 
„vom Tisch“ sind. Denn Künstler brau-
chen Publikum. Im Fokus des Spiel-
plans steht Richard Wagner. Jener ge-
niale Komponist, der nicht nur das Mu-
siktheater revolutionierte, sondern der 
mit seiner Exzentrik auch den einen 
oder anderen Zeitgenossen zur Ver-
zweifl ung trieb. Spielsucht, Frauenge-
schichten und eine gelegentlich ext-
reme Selbstüberschätzung „pfl astern“ 
seinen Weg durch Europa.

Für Generalmusikdirektor Srba Dinić 
ist „Der Ring des Nibelungen“ eine 
wahre Herausforderung und eine Eh-
re. Aber nicht nur er muss sich mit dem 
enfant terrible der deutschen Musik-
geschichte auseinandersetzen, auch 

Operndirektorin Isabelle Ostermann, 
Schauspieldirektorin Ursula Thinnes, 
Chefcoreograph Gregor Zöllig und der 
Leiter JUNGEs! Staatstheater wagen 
sich an eine Arbeit, die so noch an kei-
nem anderen Haus in Deutschland ge-
wagt wurde. Keine Frage, die Augen 

der Kulturwelt schauen auf Braun-
schweig. Zum Jahrtausendwechsel 
stand der Ring letztmalig auf dem Pro-
gramm in der Löwenstadt.

Ein weiteres Highlight ist die Wieder-
aufnahme der Oper „Zauberfl öte“ von 

Wolfgang Amadeus Mozart unter der 
Regie von Dagmar Schlingmann. Vor 
allem für jene Interessierten von Be-
deutung, die den Einstieg in die Opern-
welt suchen.

Ansonsten herrscht am Staatsthea-
ter nach wie vor die Auseinanderset-
zung mit historischen Stoff en und de-
ren Bezügen in die Gegenwart. Das 
ist nicht immer einfache Kost, schon 
gar nicht für Theaterfreunde der alten 
Schule, aber die Kultur kann zur aktu-
ellen Krisenbewältigung durchaus Re-
levantes beitragen, so Schlingmann.

Das neue, schön gestaltete Pro-
grammheft ist verfügbar und gibt de-
tailliert Auskunft, wann, was, warum 
auf die Bühne kommt.

Weitere Informationen finden sich 
auch auf der Internetseite des Theaters –
https://staatstheater-braunschweig.
de.
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LesBAR

Dodens 
Buch-

kritiken

Juni-Cocktail
interessanter Bücher

Serviert von Dieter R. Doden

Liebe Leserinnen und Leser,
heute habe ich einmal drei Lese-

Werke für Sie herausgesucht, die ein 
Merkmal gemeinsam haben. Die Ur-
heber sind sämtlich in unserer Regi-
on tief verwurzelt. Ihr Schreibstil ist 
unterschiedlich, aber in jedem Fall le-
senswert. Schauen sie einmal:

Axel Hacke ist Journalist und 
Schriftsteller. Der in Braunschweig 
geborene Autor wurde vor allem be-
rühmt durch seinen „Weißen Neger 
Wumbaba“. In einer fantastischen 
Buchreihe veröff entlichte er erfolg-
reich sogenannte Hörfehler von 
Menschen wie Sie und ich. Der Buch-
titel bezog sich auf die Zeile „Und aus 
den Wiesen steiget der weiße Nebel 
wunderbar“ aus dem Abendlied „Der 
Mond ist aufgegangen“ von Matthias 
Claudius. Irgendjemand hatte aus 
dem wunderbaren weißen Nebel 
den weißen Neger Wumbaba heraus-
gehört. – So viel dazu. Nun hat Hacke 
ein neues Buch veröff entlicht, das es 
bis in die Bestseller-Listen schaff te: 
„Ein Haus für viele Sommer“. Es geht 
um ein Haus auf Elba, ein Traumhaus 
für die Ferien. Der Autor erzählt un-
ter anderem von einem Mann, der 

aus dem Ehebett heraus ein
Wildschwein erschießt, von Gedich-
ten, die an Straßenecken hängen 
und anderen seltsamen Gescheh-
nissen. Eine nette Ferienlektüre. 
Aber leider ohne den richtig dollen 
Wumm, oder besser Wumbaba. Ja, 
es gibt Schmunzeleff ekte, aber der 
weiße Neger war besser. (Verzei-
hen Sie bitte das N-Wort. Das Buch 
heißt nun mal so. 
Ich kann auch nichts
dafür!) „Ein Haus 
für viele Sommer“
bekommt von mir 
nur drei Sterne.

Mit dir ist alles schöner
Machen wir weiter mit Kristina 

Günak. Die erfolgreiche Schriftstel-
lerin lebt in Abbenrode am Elm und 
schreibt seit Jahren Romane, in de-
nen es um Liebe, Freundschaft und 
oft um Magie geht. Geht das? Ja, so-
gar prima. Hilfreich zur Seite steht ihr 
ein wichtiges Familienmitglied: Herr 
Hund. Ein liebenswerter Vierbeiner, 
der Frauchen immer wieder auf die 
Sprünge hilft, wenn der Ideenfl uss 
tatsächlich mal stockt. Nun haben 
Herr Hund und Frau Günak ein neu-
es Buch veröff entlicht. „Mit dir ist al-
les schöner“, lautet der Titel. Worum 
geht es? Um Liebe, Freundschaft und 
derlei Frauenkram? Ja okay, die Le-
serschaft von Kristina Günak dürfte 
tatsächlich zum größten Teil weiblich 
sein. Na und? Sie hat eine große Fan-
gemeinde. Kein Wunder, die Schrei-
be ist voller Humor, Herzenswärme 
und geradezu dafür prädestiniert, es 
sich in der Lieblingsecke gemütlich 
zu machen und die reale Männerwelt 
mal außen vor zu lassen. Herr Hund 
möge mir verzeihen. Ach ja, wor-
um geht’s denn eigentlich im neuen 

Buch? Also: Franziska zog es vor Jah-
ren aus der Enge ihres kleinen Dorfes 
in die Großstadt. Doch nun steht sie 
auf dem Campingplatz ihres Heimat-
dorfes an der Ostseeküste. Ihr Vater 
hat ihr den Platz vererbt. Auf dem 
heruntergekommenen Camping-
platz triff t sie eine Menge verschro-
bener Camper. Und einen gewissen 
Erik, den sehr stillen Elektriker. Ob 
da was funkt? Männer des Landes, 
Achtung, dies ist ein typischer Gün-
ak-Roman. Hallo Ladys, dies ist wie-
der ein klassischer Günak-Roman. 
Ihr werdet begeistert sein. Ich gehö-
re also nicht unbe-
dingt zur Haupt-
zielgruppe, habe 
aber für die char-
mante Abbenro-
derin vier Sterne 
vergeben.

Die Juden
Beschäftigen wir uns nun in der 

Klassiker-Abteilung mit einem gro-
ßen Namen aus unserer Region: Gott-
hold Ephraim Lessing. Er lebte von 
1729 bis 1781, starb in Braunschweig 
und war ein bedeutender Dichter 
und Aufklärer seiner Zeit. Lessing ge-
hört zu den wenigen deutschen Dra-
matikern jener Jahre, dessen Werke 
noch heute ein großes Theaterpubli-
kum fi nden. 1770 wurde Lessing üb-
rigens Bibliothekar in der Herzog-
August-Bibliothek zu Wolfenbüttel. 
Sein bürgerliches Trauerspiel „Emilia 
Galotti“ wurde 1772 im Herzoglichen 
Opernhaus in Braunschweig urauf-
geführt. Aber heute wollen wir uns 
mit einem Lustspiel befassen, das 
Lessing 1749 schrieb: Die Juden. Heu-
te nur noch sehr selten auf den Büh-
nen zu sehen, gilt es quasi als Vor-
stufe und komisches Gegenstück zu 
seinem Werk „Nathan der Weise“. Es 
geht in dem Stück um religiöse Tole-
ranz und Humanität, um Themen al-
so, die bis heute nichts an Aktuali-
tät eingebüßt haben. Nicht nur für 
Lessing-Verehrerinnen und -Vereh-

rer ein fast vergessenes Lese-Muss, 
sondern eine aufschlussreiche Rei-
se in die Denkweise eines bedeuten-
den Aufklärers der 1700er Jahre. Ein 
zu Unrecht verborgenes Stück Welt-
literatur. Von mit drei Sterne, die so 
hell leuchten, dass es eventuell dazu 
beiträgt, dieses Werk wieder zu ent-
decken.übrigens auch seine Vermie-
terin ist, mittels eines Stiletts. Kein 
Wunder, dass besagter Faber darauf-
hin vom britischen Geheimdienst 
den Namen „Die Nadel“ erhält. Was 
nicht alles ist. 1944 bekommt der Spi-
on einen kriegswichtigen Auftrag. Ei-
ne spannende Jagd 
beginnt. Und eine 
Geschichte nimmt 
ihren Lauf, für die 
ich vier Sterne gebe.

Sie sehen, thematisch passen die-
se drei Buchempfehlungen nicht so 
recht zusammen. Sie sehen aber 
auch, dass unsere Region zu allen 
Zeiten Künstler des Wortes hervor-
brachte und bringt, die es wert sind, 

wahrgenommen zu werden. Gute 
Unterhaltung dabei und bitte behal-
ten Sie Appetit auf weitere Cocktails 
interessanter Bücher an dieser Stelle.

Herzlichst Ihr Dieter R. Doden

★★★✩✩
Titel: Ein Haus für
 viele Sommer
Autor: Axel Hacke
Genre: Humoristischer Roman
Verlag: Kunstmann,
 geb. Ausgabe 
Preis: 24 Euro

★★★★✩
Titel: Mit dir ist alles schöner
Autor: Kristina Günak
Genre: Roman
Verlag: Lübbe, Taschenbuch 
Preis: 10,99 Euro

★★★★✩
Titel: Die Juden
Autor: Gotthold Ephraim
 Lessing
Genre: Lustspiel
Verlag: u.a. Recalm, TB
Preis: 3,80 Euro

VERANSTALTUNGSKALENDER JUNI
Bitte erkundigen Sie sich im Vorfeld über 
die jeweiligen Coronamaßnahmen der 
Veranstaltungen. In der Regel sind Eintritts-
karten nur im Vorverkauf erhältlich. 

4. JUNI

M U S I K
19 Uhr, Wolters Applaus Garten BS
Gregor Meyle & Band
Der Mann mit Gitarre, Brille und Hut

19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Der Wildschütz
Komische Oper von Albert Lortzing

20 Uhr, Brunsviga BS
Leylifer
Moderne türkische Popkunst

T H E AT E R
16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
SMS für dich
Komödie nach dem Roman von Sofi e 
Cramer

19:30 Uhr, Kleines Haus, Staatstheater BS
Die Schritte der Nemesis
Chronik aus dem Parteileben der UdSSR

5. JUNI

M U S I K
19 Uhr, Wolters Applaus Garten BS
Wingenfelder Trio, Die Köpfe der Band 
Fury in the Slaughterhouse

T H E AT E R
16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
SMS für dich, Komödie nach dem Roman 
von Sofi e Cramer

6. JUNI

M U S I K
19 Uhr, Wolters Applaus Garten
Markus Schultze & Indiegos
Indierocknacht

T H E AT E R
16 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Das große Heft
Musiktheater von Sidney Corbett

19:30 Uhr, Kleines Haus, Staatstheater BS
Die Schritte der Nemesis
Chronik aus dem Parteileben der UdSSR

7. JUNI

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
SMS für dich, Komödie nach dem Roman 
von Sofi e Cramer

8. JUNI

T H E AT E R
19:30 Uhr, Kleines HSU, Staatstheater BS
Was Nina wusste
Nach dem gleichnamigen Roman von Davis 
Grossmann

19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Das große Heft
Musiktheater von Sidney Corbett

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
SMS für dich, Komödie nach dem Roman 
von Sofi e Cramer

9. JUNI

M U S I K
19 Uhr, Wolters Applaus Garten BS
Rüdiger Baldaus Trumpet Night
Feat. Max Mutzke

T H E AT E R
19 Uhr, Wolters Applaus Garten BS
Gemischtes Doppel
Zweiteiliger Tanzabend

19:30 Uhr, Kleines Haus, Staatstheater BS
Die Schritte der Nemesis
Chronik aus dem Parteileben der UdSSR

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
SMS für dich
Komödie nach dem Roman von Sofi e  
Cramer 

10. JUNI

M U S I K
19 Uhr, Wolters Applaus Garten BS
Konstantin Wecker Trio
Mit Fancy Kammerlander & Jo Barnikel

T H E AT E R
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Biedermann und die Brandstifter
Schauspiel von Max Frisch

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
SMS für dich, Komödie nach dem Roman 
von Sofi e Cramer

C O M E D Y
20 Uhr, Brunnentheater HE
Tim Becker – Tanz der Puppen
Der Bauchredner entführt Sie in seine 
verrückte Wohngemeinschaft

11. JUNI

M U S I K
11 Uhr, Fußgängerzone GF
8. Gifhorner Strassenmusikfestival

13 Uhr, Schützenplatz WOB
Die 90er live in Wolfsburg
Open Air Tour 2022

19 Uhr, Wolters Applaus Garten
Deine Lakaien
Acoustic

19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Der Wildschütz
Komische Oper von Albert Lortzing

T H E AT E R
16 + 19:30 Uhr, Komödie am
Altstadtmarkt BS
SMS für dich, Komödie nach dem Roman 
von Sofi e Cramer

C O M E D Y
20 Uhr, Brunsviga BS
Matthias Jung – Chill mal, Am Ende der 
Geduld ist noch viel Pubertät übrig

12. JUNI

M U S I K
19 Uhr, Wolters Applaus Garten
Bluespower
Blues mit Entertainment
11 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
10. Sinfoniekonzert
Zyklus Tschaikowsky

11 Uhr, Stadtpark PE
Stadtparkkonzert mit Leewood & 
Friends, Songs der letzten 6 Jahrzehnte im 
Akustik-Stil

20 Uhr, Brunsviga BS
LaLeLu – a cappella comedy
LaLeLu unplugged

T H E AT E R
11 Uhr, Figurentheater WOB
Luzie & Oskar und das weite Meer – 
Open Air, Schwimmen, Strand und Aben-
teuer für alles Wasserratten ab 3 Jahren

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
SMS für dich
Komödie nach dem Roman von Sofi e 
Cramer

13. JUNI

M U S I K
20 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
10. Sinfoniekonzert
Zyklus Tschaikowsky

14. JUNI

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
SMS für dich, Komödie nach dem Roman 
von Sofi e Cramer

15. JUNI

M U S I K
19 Uhr, Wolters Applaus Garten
Madeline Juno
Popsongs voller Tiefgang

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
SMS für dich, Komödie nach dem Roman 
von Sofi e Cramer

16. JUNI

M U S I K
19 Uhr, Wolters Applaus Garten
Compleneo
Live-Karaoke Night

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
SMS für dich, Komödie nach dem Roman 
von Sofi e Cramer

17. JUNI

M U S I K
19 Uhr, Wolters Applaus Garten
ONAIR, Die Berliner A Cappella Formation 
gehört zur internationalen Spitze der Vokal-
formationen

T H E AT E R
19:30 Uhr, Kleines Haus, Staatstheater BS
Die Schritte der Nemesis
Chronik aus dem Parteileben der UdSSR

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
SMS für dich, Komödie nach dem Roman 
von Sofi e Cramer

C O M E D Y
20 Uhr, Brunsviga BS
Martin Zingsheim 
Normal ist das nicht

18. JUNI

M U S I K
19 Uhr, Wolters Applaus Garten
Gogorillas
Smells like the 90s

T H E AT E R
16 + 19:30 Uhr, Komödie am
Altstadtmarkt BS
SMS für dich, Komödie nach dem Roman 
von Sofi e Cramer

19:30 Uhr, Kleines Haus, Staatstheater BS
Die Schritte der Nemesis
Chronik aus dem Parteileben der UdSSR

L E S U N G
19 Uhr, Mühlenkirche Veltenhof BS
„Ja, ich will…nicht“
Lesung mit Andreas Jäger

19. JUNI

M U S I K
11 Uhr, Wolters Applaus Garten
Geza Gals easy listening Band
Wolters Sunday morning Session

19 Uhr, Wolters Applaus Garten
Laith Al-Deen Trio
Deutsch-Pop

20 Uhr, Brunsviga BS
Reis against the Spülmaschine
Die fi tteste Band der Welt

T H E AT E R
11 Uhr, Figurentheater WOB
Der kleine Drache Kokosnuss
Ungewöhnliche Abenteuer auf der
Dracheninsel

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
SMS für dich, Komödie nach dem Roman 
von Sofi e Cramer

21. JUNI

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
SMS für dich, Komödie nach dem Roman 
von Sofi e Cramer

22. JUNI

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
SMS für dich, Komödie nach dem Roman 
von Sofi e Cramer

23. JUNI

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
SMS für dich, Komödie nach dem Roman 
von Sofi e Cramer

20 Uhr, Brunsviga BS
Cortez Musik Theater – Vorsicht! 
Therapeuten
Eine psychotische Komödie mit Live-Musik

25. JUNI

T H E AT E R
16 + 19:30 Uhr, Komödie am
Altstadtmarkt BS
SMS für dich, Komödie nach dem Roman 
von Sofi e Cramer

18 Uhr, Brunsviga BS
Cortez Musik Theater – Vorsicht! 
Therapeuten
Eine psychotische Komödie mit Live-Musik

26. JUNI

M U S I K
11 Uhr, Stadtpark PE
Stadtparkkonzert mit H3iden
Mit neuer Besetzung im Stadtpark

19:30 Uhr, Burgplatz BS
Aida
Burgplatz Open Air

T H E AT E R
16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
SMS für dich, Komödie nach dem Roman 
von Sofi e Cramer

S O N S T I G E S
15 Uhr, Brunnentheater HE
Holz trifft Blech
Kultur im Theaterpark

28. JUNI

M U S I K
19:30 Uhr, Burgplatz BS
Aida
Burgplatz Open Air

29. JUNI

M U S I K
19:30 Uhr, Burgplatz BS
Aida
Burgplatz Open Air

30. JUNI

M U S I K
19 Uhr, Wolters Applaus Garten
Klaus Hoffmann
Septemberherz

19:30 Uhr, Burgplatz BS
Aida
Burgplatz Open Air

Geopark-Veranstaltungs-
kalender ist da

KÖNIGSLUTTER Bunte Mischung an Veranstaltungen und Aktionen

Kurz vor Ostern war es soweit: 6.000 
Exemplare des Geopark-Veranstal-
tungskalenders 2022 wurden in die Ge-
schäftsstelle des Geoparks und des Na-
turparks Elm-Lappwald geliefert. Mitt-
lerweile sind nahezu alle Kartons im 
gesamten Geopark-Gebiet verteilt.

Die Herausgeber, der UNESCO Global 
Geopark Harz . Braunschweiger Land . 
Ostfalen, der Naturpark Elm-Lappwald 
und die Stadt Königslutter am Elm, 
freuten sich sehr, dass die Beteiligung 
bezüglich der Veranstaltungsmeldung 
auch im dritten Corona-Jahr sehr hoch 
war. So kamen über 360 Veranstaltun-
gen von knapp 50 Netzwerkpartnern 
des Geoparks zusammen. Auch in die-
sem Jahr gibt es eine bunte Mischung: 
Geführte Wanderungen, Kinder- und 
Familienaktionen, Feste und Konzer-
te, Stadtführungen und Führungen an 
den Geopunkten. Viele neue Aktions-
angebote sind dazu gekommen, wie 

zum Beispiel die geführte Wanderung 
zum Geopunkt Jurameer Schandelah, 
die Waldaktionstage in der Meseken-
heide oder Führungen mit dem Was-
serverband Weddel-Lehre. 

Das Geopark-Jahresthema 2022 lau-
tet „Nachhaltige Ernährung“. Rund um 
das Thema fi nden verschiedene Akti-
onen statt. Höhepunkt dazu wird der 
Geopark-Thementag sein, der am 17. 
September gemeinsam mit der Ost-
falia Wolfenbüttel veranstaltet wird. 
Neu sind außerdem die Ausklappkar-
te des Geopark-Gebiets und eine Um-
frage, mit der Sie tolle Preise gewinnen 
können.

Die Kalender sind in Tourist-Informa-
tionen, Geopark-Infozentren und –In-
fostellen und vielen weiteren Auslage-
stellen oder auf Anfrage kostenfrei er-
hältlich. Unter www.geopark-hblo.de/
aktuelles ist er auch online verfügbar.

Deborah Trümer

Foto ©Geopark HBLO, v. l.: Tanja Mühlhaus (Geopark), Heike Volkmann
(Naturpark Elm-Lappwald) und Deborah Trümer (Geopark)

Wir suchen VERSTÄRKUNG! 
Ab SOFORT suchen wir DICH… 
…als Servicekraft auf 450 € Basis 
oder in Vollzeitbeschäftigung – 
auch am Wochenende 
So erreichst DU uns: 
www.lindenhof-bornum.de 
Wir freuen uns auf DICH! 
Dein Landgasthaus & Hotel Lindenhof

KLEINANZEIGEN

Suchen kleines Haus/Reihenhaus in BS/nähere 
Umgebung von Privat, gern auch renovierungs-
bedürftig. 0531-42878646

Übernehme günstig Gartenarbeiten, Dachrin-
nenreinigung, kleinere Reparaturen, Kleintrans-
porte und Besorgungen Tel.: 05306 911521

BLEIBEN SIE

sportlich
www.rundschau.news
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MO
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FAHR
EN

 »HEUT’ 
     SCHON WEN

BEVORZUGT?«
Gut fürs Klima. 
Gut für Dich!
Mach mit, mach’s nach, 
mach’s besser auf mobi38.de.

Für 9 Euro Mobilität neu entdecken
ÖPNV VON JUNI BIS AUGUST ZUM SONDERPREIS NUTZEN

Mit dem Beschluss des Bun-
desrates zum Entlastungspa-
ket herrscht endlich Gewissheit:
Seit dem 1. Juni bis zum 31. August kön-
nen alle Personen ab 6 Jahre für nur 9 
Euro einen Monat lang den ÖPNV in 
ganz Deutschlag nutzen. Kinder unter 
6 Jahren fahren wie bisher kostenlos.

Die Freude im Verkehrsverbund Re-
gion Braunschweig (VRB) ist groß. 
Schon seit Wochen arbeiten VRB und 
die Verkehrsunternehmen auf Hoch-
touren, um das Ticket pünktlich al-
len Fahrgästen anbieten zu können.

„Es ist gut, dass es das Angebot jetzt 
gibt und der ÖPNV als wesentlicher Be-
standteil der Mobilitätswende mehr 
in den Mittelpunkt des Bewusstseins 
rückt. Wir sind vorbereitet und freuen 
uns auf die vielen neuen Fahrgäste, die 
für ihren Arbeitsweg jetzt auf Bus und 
Bahn umsteigen oder auch die Regi-
on mit dem Ticket neu entdecken wer-
den“, betonten die VRB-Geschäftsfüh-
rer Jörg Reincke und Ralf Sygusch.

Das 9-Euro-Ticket ist in allen bekann-
ten Vertriebskanälen des VRB erhält-
lich: 
- als Handy-Ticket in der VRB-App

„VRB Fahrinfo & Tickets“
- im Bus beim Fahrpersonal
- an den Fahrscheinautomaten in den 

Stadtbahnen und auf den Bahnhöfen
- bei den Vorverkaufsstellen der Ver-

bundpartner

Die VRB-App auf das Smartphone zu 
laden, empfi ehlt sich nicht nur wegen 
des bequemen Ticketkaufs. Sie ist der 
praktische Begleiter für unterwegs. 

Denn: Die App navigiert von jedem 
beliebigen Ort zu jedem gewünsch-
ten Ziel, sogar niedersachsenweit. Die 
Routen können auch auf einer interak-
tiven Karte erstellt und verfolgt wer-
den. Außerdem hält sie die Fahrplan-
daten in Echtzeit bereit und informiert 
über aktuelle Verkehrsmeldungen. So 
ist man jederzeit bestens informiert, 
ob Bus und Bahn pünktlich sind und 
es Änderungen im Fahrtverlauf gibt.

Das 9-Euro-Ticket auf einen Blick:
Für wen? 
Jeden ab 6 Jahre (Kinder unter 6 Jahre 
fahren kostenfrei)

Wo gültig?
Deutschlandweit im Öffentlichen 
Nahverkehr (Bussen, S- und U-Bahnen, 
Straßenbahnen und Züge des Nah- 
und Regionalverkehrs);
Nur gültig in der 2. Klasse; keine Gültig-
keit im Fernverkehr (ICE, EC/IC) 

Wie lange gültig?
Einen Kalendermonat (vom Monats-
ersten bis zum Monatsletzten)

Wann gültig?
Juni, Juli, August 2022

Übertragbarkeit?

Nein, das Ticket ist personengebunden

Wichtig:
Gültig nur mit eingetragenen Vor- und 
Zuname des Ticketinhabers.
Nur gültig in Verbindung mit einem 
Lichtbildausweis.

Erstattung/Rücknahme?
Nein, keine Erstattung, keine Rücknah-
me

Welche Mitnahmeregelungen gelten 
beim 9-Euro-Ticket?

Generell gilt das 9-Euro-Ticket nur 
für die Fahrten des Ticketinhabers. Bei 
Fahrten innerhalb des Verbundgebie-

tes können Hunde kostenfrei mitge-
nommen werden. Für ein Fahrrad wird 
eine Fahrradtageskarte benötigt. Diese 
kostet 2,50 Euro. 

Bei Fahrten über das VRB-Gebiet hi-
naus gelten für die Mitnahme jeweils 
die Tarifbestimmungen und Beförde-
rungsbedingungen des Verkehrsver-
bundes bzw. Verkehrsunternehmens 
vor Ort. Es wird empfohlen, sich dort 
vor Fahrtantritt zu informieren.

Für Abonnenten gelten weiterhin 
die Mitnahmeregelungen, jedoch nur 
im VRB-Gebiet. So können Inhaber ei-
nes Plus - oder Job-Abos bei Fahrten, in 
den auf der Abo-Karte eingetragenen 
Tarifzonen werktags ab 19 Uhr sowie 
am Wochenende und an niedersächsi-
schen Feiertagen einen Erwachsenen 
oder ein Fahrrad und bis zu drei Kin-
der zwischen 6 und 14 Jahre kostenfrei 
mitnehmen.

Was gilt für VRB-Abonnenten?
Sie profi tieren sofort von dem Ange-

bot und müssen nichts dafür tun. Der 
monatliche Abo-Preis aller VRB Abos 
und Schüler-Jahreskarten wird für den 

Zeitraum von Juni bis August 2022 
automatisch auf 9 Euro angepasst und 
vom Konto abgebucht. Die bereits zu-
gesandten Abo-Karten gelten zusam-
men mit einem Lichtbildausweis als 
deutschlandweiter Fahrausweis. 

Wichtig zu wissen:
Mitnahmemöglichkeiten, Übertrag-

barkeit, IC/EC-Aufpreis und 1. Klasse-
Zuschlag gelten nicht bei Fahrten au-
ßerhalb des Verbundgebietes.
Was gilt für das Semesterticket?

Auch Studierende profitieren von 

den Maßnahmen des Entlastungspa-
ketes. Sie können ihr Ticket deutsch-
landweit für Fahrten im Nahverkehr 
nutzen und erhalten den Diff erenzbe-
trag über ihre Hochschule/Uni zurück. 

Gibt es dieses Jahr auch wieder ein 
Sommerferienangebot?

Nein, aufgrund des günstigen 9-Eu-
ro-Tickets wird die U21-Sommerferien-
karte dieses Jahr nicht angeboten.

Alle Informationen und eine Fragen-
Antworten-Übersicht zum 9-Euro-Ti-
cket sind auf der Homepage 

unter www.vrb-online.de erhältlich.



Fangen Sie direkt an!
UNSERE UMWELT

Verwenden Sie beim Kochen einen 
Deckel und wählen Sie die Herdplat-
tengröße passend zur Topfgröße! Da-
mit lässt sich während des Kochens 
pro Topf ein Drittel an Energie ein-
sparen. Und wenn Sie Wasser erhit-
zen wollen, egal ob für Pasta oder Tee, 
dann nutzen Sie am besten einen 
Wasserkocher. Auch hierbei besteht 
ein nicht zu unterschätzendes Ein-
sparpotenzial ebenso wie beim Nut-
zen der Restwärme auf Herdplatten 
und im Backofen: Einfach früher ab-
schalten, denn zum Fertiggaren von 
Speisen reicht die vorhandene Wär-
me meist aus. Überdies können Sie 
beim Backen 15 Prozent Strom sparen, 
indem Sie die Umluftfunktion nutzen. 

Tipp 1

Tipp 2

Tipp 3

Kochen und Backen

Kühlen und Gefrieren

Waschen und Trocknen

Es reicht beim Kühlen in der Re-
gel aus, wenn das obere Fach auf ei-
ne Temperatur von 7 °C eingestellt ist. 
Eine Temperaturreduktion von ledig-
lich 1 °C lässt den Stromverbrauch des 
Gerätes um 6 Prozent steigen. Ledig-
lich leicht verderbliche Lebensmitteln 
wie Hackfl eisch benötigen eine nied-
rigere Kühlschranktemperatur und 
sind deshalb im unteren Fach bei ca. 
4 °C besser aufgehoben. Optimal für 
den Gefrierschrank sind dagegen mi-
nus 18 °C. Wichtig ist auch, alle Spei-
sen zunächst abkühlen zu lassen, be-
vor sie in den Kühlschrank gestellt 
werden. Regelmäßiges Abtauen re-
duziert den Energieverbrauch ihrer 
Kühl- und Gefriergeräte übrigens 
ebenfalls. Und selbstverständlich 
sollten diese auch nicht in der Nähe 
von Wärmequellen stehen. 

Sie sparen Strom, wenn Ihre Wasch-
maschine und Ihr Trockner beim Be-
trieb ausreichend voll sind. Normal 
verschmutzte Wäsche benötigt Tem-
peraturen von nicht mehr als 30 bis 
40 °C. Diese schonen zudem das Ge-
webe Ihrer Kleidung. Aber auch durch 
die Verwendung spezieller Energie-
sparprogramme sparen Sie selbstver-
ständlich nicht nur Wasser, sondern 
auch Strom. Und je höher der Schleu-
dergang, umso trockner die Wäsche, 
umso kürzer die Trocknerzeit. Am 
besten aber trocknen Sie Ihre Wäsche 
an der Luft, sofern Sie die Gelegenheit 
dazu haben. 

Jonas Weusthoff  plaudert
aus dem Nähkästchen

REGION Interview mit einem Klimaschutzmanager

von Christine M. Kaiser

Dass der Schutz unseres Klimas zu-
nehmend dringlicher wird, dass es 
für manche Klimaforscher praktisch 
schon fünf nach zwölf ist, weil der Kli-
mawandel nicht mehr aufzuhalten 
sei, ist überaus alarmierend. Die aus 
diesem Grund vereinbarten interna-
tionalen Klimaschutzziele können
jedoch nur erreicht werden, wenn die 
Anstrengungen auf allen Ebenen ver-
schärft werden. Da es auch auf kom-
munaler Ebene zahlreiche Möglichkei-
ten gibt, die für den Klimawandel mit-
verantwortlichen CO2-Emissionen zu 
verringern, fördern Bund und Länder 
die Einstellung von Klimaschutzma-
nagerinnen oder -managern für Städ-
te und Gemeinden. Diese sollen unter 
anderem Einsparmöglichkeiten iden-
tifi zieren und konkrete Handlungsan-
sätze steuern.

Seit einem guten halben Jahr ist der 
32-jährige Jonas Weusthoff  als Klima-
schutzmanager tätig und dort insbe-
sondere für die verwaltungsinterne 
Beratung und Betreuung verschiede-
ner Projekte zuständig. Als Absolvent 
des Masterstudiengangs Energiesys-
temtechnik an der Ostfalia Hochschu-
le für angewandte Wissenschaften ist 
er geradezu prädestiniert, das energe-
tische Einsparpotenzial vor Ort zu er-
heben und konkrete Klimaschutzmaß-
nahmen voranzutreiben. Im Interview, 
das passenderweise in der Königslut-
teraner MachBar stattfi ndet, wo unter 
anderem auch über Klimaschutz nach-

gedacht wird, erläutert er seine kon-
kreten Aufgaben.

Herr Weusthoff, Sie sind seit Novem-
ber 2021 tätig. Was genau sind Ihre 
aktuellen Aufgaben?

Aktuell bin ich erst einmal damit be-
fasst, die Energieberichte für die kom-
munalen Liegenschaften, wie bei-
spielsweise Kindergärten, Schulen, 
Feuerwehrhäuser usw. aufzustel-
len, wie das auch bei privaten Gebäu-
den schon länger erforderlich ist. Da-
zu werden die Verbrauchsdaten von 
Wasser, Strom und Gas usw. erfasst 
und geschaut, wo man auf der Ener-
gieskala landet, um einen ersten Über-
blick über die Energieverbräuche der 
Gemeinde bzw. der Stadt zu erlangen.

Und was haben Sie in den letzten 
sechs Monaten schon erreichen kön-
nen?

Neben der Aufstellung der Energie-
berichte steht derzeit vor allem die Öf-
fentlichkeitsarbeit im Vordergrund, 
um meine Arbeit nach außen zu kom-
munizieren. Dies beschränkt sich mo-
mentan noch auf Veranstaltungen in 
Lehre, soll aber demnächst auch in Kö-
nigslutter anlaufen.

Gibt es auf der Basis der vorliegen-
den Energieberichte schon eine rea-
listische Vorstellung davon, wie hoch 
das Einsparvolumen sein könnte? 

Nun, es gibt ja alleine in Königslut-
ter mit all seinen Teilorten über hun-
dert kommunale Liegenschaften zu 
erfassen und in Lehre sind es über 

fünfzig. Da ich erst am Beginn der Er-
hebung von Daten bin, ist es derzeit 
noch schwer, dazu konkrete Angaben 
zu machen. Angesichts der Gebäu-
desubstanz und der darin verbauten 
Technik gibt es defi nitiv Einsparpoten-
ziale, sei es durch Einsatz neuer Tech-
nik, sei es durch Optimierung der vor-
handenen Technik. Auch bei einer vor-
handenen Gasbrennwertheizung lässt 
sich beispielsweise durch Einstellen 
der entsprechenden Parameter ein 
niedrigerer Verbrauch erreichen. Ins-
gesamt muss in jedem Einzelfall ge-
schaut werden, welche Maßnahmen 
sinnvoll sind, um damit Energie einzu-
sparen, ohne dabei allerdings die dafür 
entstehenden Investitionskosten für 
die Kommunen aus dem Blick zu ver-
lieren. Langfristig dürfte es allerdings 
möglich sein, durch den Einsatz er-
neuerbarer Energien die Verbrauchs-
kosten für die Kommunen deutlich zu 
reduzieren.

Zu Ihren Aufgaben gehört die Erar-
beitung eines kommunalen Klima-
schutzkonzeptes. Welche Rolle spielt 
dabei das regionale Energie- und Kli-
maschutzkonzept für den Regional-
verband Großraum Braunschweig?

Das eher grobmaschige regiona-
le Energie- und Klimaschutzkonzept 
wird bei der Erarbeitung des kommu-
nalen Klimaschutzkonzeptes zwar be-
rücksichtigt, es muss aber im Detail 
auf die Gegebenheiten vor Ort ange-
passt und in bestimmten Bereichen 
durchaus auch verbessert werden. 
Dabei ist abzuwägen, was für die je-
weilige Kommune sinnvoll oder ent-
sprechend der örtlichen Gegebenhei-
ten überhaupt möglich ist. So kann 
beispielsweise in Straßen mit mehr-
stöckigen Gebäuden durch Einplanen 
kleiner off ener Trassen zwischen der 
Bebauung ein besserer Luftaustausch 
stattfi nden und damit Einfl uss auf das 
Mikroklima genommen werden. Dies 
betriff t allerdings eher die städtische 
Bebauung wie hier in der Westernstra-
ße – hier sind solche kleinen Klima-
korridore ja sogar schon vorhanden –, 
während es im eher dörfl ichen Lehre 
keine vergleichbare Situation gibt. 

Gibt es eigentlich dadurch, dass Ihre 
Stelle auf zwei Kommunen aufgeteilt 
ist, auch Synergieeffekte? 

Ja, diese gibt es beispielsweise bei 
der Suche nach passenden Förder-
programmen. Habe ich ein Programm 
vorliegen, mit dem die Erneuerung von 
Heizanlagen gefördert wird, dann lässt 
es sich für Gebäude in beiden Kom-
munen nutzen, indem die Anträge nur 
noch entsprechend angepasst werden 
müssen.

Was sind Ihre Aufgaben bei der Pla-
nung neuer Baugebiete? Entwickeln 
Sie auch dafür Konzepte, die bei-
spielsweise zu mehr Nachhaltigkeit 
beim Bauen führen?

Im Ansatz schon, aber ich bin nicht 
der Einzige, der diesen Input liefert, 
sondern vielmehr Teil eines mehrköp-
fi gen Teams im Bauamt, das sich dar-
über Gedanken macht, welche Vorga-
ben möglich und im jeweiligen Bauge-
biet tatsächlich sinnvoll sind. Damit 
können wir dann auch der Kommunal-
politik Entscheidungshilfen zur Hand 
geben.

Ebenso zu Ihren Aufgaben gehört die 
Vernetzung der Klimaschutzakteure 
vor Ort. Wer sind diese „Klimaschutz-
akteure“ hier in Königslutter? 

Klimaschutzakteure fi nden sich bei-
spielsweise hier in der MachBar, wo 
sich Menschen für eine fahrradfreund-
liche Innenstadt stark machen. Sie sit-
zen in Firmen, im Stadtrat, in der Ver-
waltung, eigentlich kann jeder inte-
ressierte Bürger, jede interessierte 
Bürgerin bei Interesse einen Beitrag 
zum Klimaschutz leisten und gehört 
somit zu diesen Akteuren. Wichtig ist 
es, all diese lokalen Aktivitäten zu er-
fassen und die Akteure gegebenen-
falls auch miteinander ins Gespräch 
zu bringen.

Wo, wann und wie sind Sie für die 
Bürgerinnen und Bürger erreichbar? 

Bisher war eine Kontaktaufnahme zu 
den üblichen Sprechzeiten der jewei-
ligen Kommune per Telefon und über 
E-Mail möglich. Die Kontaktdaten fi n-
den sich auf den entsprechenden Web-
seiten von Königslutter und Lehre. Zu-
künftig wird es aber in beiden Rathäu-
sern auch Sprechzeiten vor Ort geben, 
zu denen interessierte Bürgerinnen 
und Bürger mich erreichen können. 
Allerdings bin ich kein Energieberater, 
kann aber beispielsweise Auskunft da-
rüber geben, wo eine Energieberatung 
durchgeführt wird oder welche För-
derprogramme wofür angeboten wer-
den.  

Verraten Sie uns noch Ihren Liebling-
stipp zum Stromsparen?

Ich empfehle Durchflussbegrenzer 
im Bad, gerade bei der Warmwasserer-
zeugung durch Durchlauferhitzer. Die 
Kosten dafür sind überschaubar, der 
Komfort wird nicht eingeschränkt und 
es lässt sich gleichzeitig Strom sparen. 
Diese lohnen sich auch, wenn Warm-
wasser mit Gas- oder anderen Heizan-
lagen erzeugt wird.

Herzlichen Dank für das Gespräch.

Als Klimaschutzmanager für die Stadt Königslutter am Elm sowie die Gemeinde 
Lehre im Einsatz: Jonas Weusthoff.

Foto: CMKaiser

Wir kaufen Wohnmobile 

und Wohnwagen

Tel.: 03944-36160

www.wm-aw.de

Qualität hat einen Namen!
Seit 30 Jahren erfüllen wir Wohnträume!

Comfort – Haus GmbH ∙ Neuer Weg 42 c ∙ 38302 Wolfenbüttel
 Tel. 0 53 31 / 97 63-0 ∙ Fax: 0 53 31 / 97 63-29

 www.comfort-haus.de ∙ info@comfort-haus.de
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Teilen Sie Ihre 
Momente...

Anzeigen für 
jeden Anlass – 
entdecken Sie 
unseren Katalog:

rundschau@ok11.de

www.rundschau.news
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Sicherheit auf 
Knopfdruck. 
Der Johanniter-Hausnotruf.

/  24-Stunden-Sicherheit, 365 Tage im Jahr
/  Bundesweit Notrufzentralen mit erfahrenen Mitarbeitenden
/  Einfache Handhabung – Notruf mit nur einem Knopfdruck
/  Kurze Reaktionszeit im Fall eines Notfalls
/  Ab 75 Jahren empfohlen
/  Neu: auch kontaktlose Installation möglich

Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf
0800 0019214 (gebührenfrei)

– Große Ausstellung –

Hansestraße 75 | 38112 Braunschweig
Telefon: 0531 / 877 00 30
www.tgm-braunschweig.de | info@tgm-braunschweig.de

Montage von Zäunen, Toren,  

Carports, Terrassen uvm.

■	 Als zuverlässiger und erfahrener Partner 

 finden wir für jeden individuellen  

 Kundenanspruch die passende Lösung. 

■	 Profitieren Sie von unserer großen Auswahl sowie 

  einer fachgerechten und hochwertigen Montage.

■		Auf Wunsch können Sie auch Material  

 für Ihre Projekte bei uns beziehen.

• ZÄUNE

• TORE

• TERRASSEN

• CARPORTS

• GARTENHÄUSER &  
 PAVILLONS

• MÜLLTONNENBOXEN

• KINDERSPIELGERÄTE 

Arbeitgeber, Ausbilder, Auftraggeber, Unterstützer 
gemeinnütziger Projekte und verlässlicher Partner 
auch in schwierigen Zeiten - wir sind mehr als nur 
die leistungsstarke Genossenschaftsbank der Region.
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BTZ statt WWL
LEHRE In den ehemaligen Räumen des Wasserverband Weddel-Lehre ist jetzt ein Berufliches Trainingszentrum

Von Thomas Schnelle

2014 zog der Wasserverband Wed-
del-Lehre (WWL) von Lehre nach 
Cremlingen. Also vor rund acht Jah-
ren. So richtig mitbekommen haben 
das aber noch immer nicht alle Lehr-
scher Bürger:innen. Das jedenfalls be-
richtet Zueleyha Özcan vom Berufli-
chen Trainingszentrum (BTZ), das 2021 
in den Räumen der einstigen WWL-
Verwaltung ihren Betrieb aufgenom-
men hat. Immer wieder klingeln Lehr-
scher Bürger:innen an der Tür des BTZ 
und möchten ihre Wasseruhr umtau-
schen. Was natürlich scheitert! Aber 
sie bekommen die Adresse und die 
neue Telefonnummer des WWL in 
Cremlingen.

Der WWL ist in der Hauptstraße 2b zu 
Hause und telefonisch unter der Ruf-
nummer 05306 91390 erreichbar. Oder 
natürlich über die Website https://
weddel-lehre.de. In dem Zusammen-
hang taucht natürlich auch die Frage 
auf, was bitte ist das BTZ? Die Rund-
schau-Redaktion fuhr nach Lehre und 
sprach mit der dortigen Koordinato-
rin Zueleyha Özcan . Und es war span-

nend, was dabei herauskam.
Zuerst einmal entstehen rund 20 Ar-

beitsplätze im sozialen Bereich. Das 
ist alles andere als selbstverständ-
lich. Warum hier und nicht in Braun-
schweig oder in Wolfsburg? Weil Leh-
re quasi ein idealer Standort ist für eine 
Arbeit, die hauptsächlich in der Regi-
on Wolfsburg/Braunschweig geleistet 
werden muss.

Was passiert im neuen BTZ Braun-
schweig-Wolfsburg genau? Das dann 
bald 20 köpfige Team im BTZ begleitet 
Menschen mit einer psychischen Be-
einträchtigung auf ihrem Weg ins Ar-
beitsleben. Sie erproben zunächst ih-
re Fähigkeiten und Kompetenzen und 
stellen damit die Weichen für den be-
ruflichen Erst- und Wiedereinstieg. Im 
anschließenden beruflichen Training 
bereiten Sie sich konkret auf den Start 
in den bisherigen Beruf oder eine neue 
Tätigkeit vor. 

„Im BTZ finden sie ihre Stärken her-
aus oder zu ihnen zurück, entdecken 
ihre wahren Talente oder bekommen 
wieder Selbstvertrauen und Selbst-
bewusstsein“, so Zueleyha Özcan. Da-
für braucht es fachkundige Unterstüt-

zung, viel Platz und modernes Equip-
ment. Im BTZ gibt es Computerräume, 
Werkstätten und auch eine Großküche 
mit modernster Technik. Überhaupt ist 
hier alles „vom Feinsten“. Nicht, weil 
hier Fördermittel „verpulvert“ wer-
den dürfen, sondern weil hier Quali-
fikationen vermittelt werden, die die 
Teilnehmer letztlich wieder in den Ar-
beitsalltag führen sollen. Know-how 
von gestern hilft den Unternehmen da 
nicht.

 „Unser BTZ Braunschweig-Wolfs-
burg ist eine Kooperation von Bil-
dungswerk der niedersächsischen 
Wirtschaft (BNW) und der Fortbil-
dungsakademie der Wirtschaft (FAW). 
Es richtet sich an junge und erwach-
sene Menschen, die aufgrund einer 
psychischen Beeinträchtigung oh-
ne Arbeit bzw. Ausbildung sind und 
mithilfe einer beruflichen und psycho-
sozialen Förderung dauerhaft einge-
gliedert werden können“, so Zueleyha 
Özcan. Zentrale Rolle dabei spielt 
ihr Team, von Berufstrainer*innen 
und Ausbilder *innen, Ergothera-
peut* innen, Psycholog*innen und 
Sozialpädagog*innen bis hin zu 

Fachärzt*innen, die bei Bedarf einbe-
zogen werden.

Einer aus dem BTZ-Team ist Küchen-
chef Rudolf Wegwitz (53). In seiner mo-
dernen Küche und einer schicken Men-
sa bietet er auch Teilnehmenden die 
Möglichkeit, sich im Bereich Gastrono-
mie zu erproben und weiterzubilden. 
Mit Erfolg! Nach einem Praktikum ei-
nes Teilnehmers in einem „normalen“ 
Betrieb, wird der wohl ein Arbeits-
platz-Angebot erhalten. Und genau da-
rum geht es.

Zueleyha Özcan, Koordinatorin im 
BTZ: „Da alle Teilnehmer nur mit Zu-
weisung des Rentenversicherungsträ-
ger, der Agentur für Arbeit oder Jobcen-
ter zu uns kommen können, braucht 
es seine Zeit, bis die Kapazitäten hier 
in Lehre ausgelastet sind“ - 2023 wird 
es aber soweit sein. In Lehre entste-
hen damit 65 Trainingsplätze für Men-
schen, die vielleicht auch durch die 
Folgen der Pandemie in gesundheitli-
che Schwierigkeiten geraten sind. Sehr 
zur Freude von Bürgermeister Andre-
as Busch, der bei der Entscheidung pro 
Lehre nicht gänzlich unbeteiligt war. 

Flohmarkt startet 
wieder durch

LEHRE Kita an der Feuerwehr

Nach zwei Jahren „Zwangspause“ 
durch Corona können wir wieder los-
legen. Wir, das sind der Förderverein, 
dessen Unterstützer und die Eltern-
vertreter der Kita an der Feuerwehr 
Lehre. Am 12. Juni veranstalten wir 
den 3. Flohmarkt von 14-17 Uhr in der 
Börnekenhalle Lehre. Es hat sich ge-
zeigt, dass durch die breiten Gänge 
kein vorzeitiger Einlass für Schwan-
gere nötig ist. Die Besucher können 
sich auf Kleidung, Spielzeug und vie-
les mehr freuen. 

Zur Eröffnung des Flohmarkts wird 
die Tanzgruppe „High five“ vom VfL 

Lehre auftreten. Außerdem war-
tet ein großes Kuchenbüffet auf alle 
„Naschkatzen“.

Schnäppchenjäger erwartet an 
diesem Tag ein vielfältiges Angebot, 
denn alle Tische wurden innerhalb 
kurzer Zeit vergeben. Die Einnah-
men aus dem Kuchen- und Geträn-
keverkauf gehen an den Förderver-
ein der Kindertagesstätte Lehre e.V. 
Zudem wird ein Teil der Erlöse in die-
sem Jahr Kindern aus der Ukraine zu 
Gute kommen. Wir freuen uns auf 
viele Besucher und einen tollen Tag!

Save The Date
ESSEHOF 50 Jahre Gemeinde Lehre – Feier am 9. Juli

Die Gemeinde Lehre möchte mit den 
insgesamt acht Ortschaften in allen 
acht Dörfern das 50-jährige Bestehen 
der Gemeinde feiern. Die Ortschaft Es-
sehof ist am 9. Juli dran. Die Organisa-
tion übernimmt der Ortsrat Essehof. 

Zusammen mit Ihnen wollen wir 
unsere Feier um 15 Uhr am Sportplatz 
in Essehof beginnen. Geplant ist ein 
Spiel ohne Grenzen. Sicherlich fragen 

sie sich jetzt, was das beinhaltet. Wir 
geben Ihnen einen kurzen Einblick um 
Ihr Interesse zu wecken. 

Geplant sind mehrere kleine Spiele, 
wo Sie gegen andere Gruppen antreten 
werden, ein Highlight wird unter ande-
rem ein Menschenkicker sein.

Eine Anmeldung ist zwingend er-
forderlich bis zum 19. Juni an folgende  
E-Mail Adresse spielohnegrenzen@

essehof-online.de Kinder können ab 
sechs Jahren teilnehmen. Gestartet 
werden die Spiele mit sechser Mann-
schaften. Wir laden ein zu Spiel und 
Spaß. Es wird Bier, Wein, Softdrinks, 
HotDogs und Bratwurst geben. Für das 
Wohl der Kinder ist natürlich auch ge-
sorgt genauso wie für verschiedene Ak-
tivitäten. Unter anderem wird es auch 
einen Malwettbewerb für Kids geben.  

Dieser wird um 15:30 Uhr starten und 
Ende wird gegen 17:30 Uhr sein. Es 
warten tolle Geschenke auf Euch. 

Wir hoffen, dass wir Ihr Interesse 
geweckt haben und freuen uns über 
zahlreiche Anmeldungen sowie Ihr Er-
scheinen. Egal ob mit oder ohne Teil-
nahme am Spiel ohne Grenzen, will-
kommen ist jeder.

Carolin Scholz

von links: Andreas Busch, Rainer Burmeister, Carolin Scholz, Renate Schmidt, Martin Fröhling, Richard Schaper

Neuer „Seniorentreff“
LEHRE Erstes Treffen am 15. Juni

Unter dem Motto GeniAl – Generati-
on „im Alter lebhaft“ – wollen sich Se-
niorinnen und Senioren der Ortschaft 
Lehre jetzt voraussichtlich regelmä-
ßig treffen. Zu verdanken hat dies die 
ältere Generation in Lehre dem Ein-
satz des Ortsbürgermeisters Heinrich 
Köther sowie Elke Kutscher, Marie-Lu-

ise Gödeke, Reinhard König und weite-
ren Ehrenamtlichen. Sie planen aktu-
ell ein erstes Treffen. Dieses soll statt-
finden am Mittwoch, 15. Juni, von 15 bis 
17 Uhr im Ratssaal Lehre. Alle Interes-
sierten sind willkommen, eine Anmel-
dung ist nicht notwendig.
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In Lehre findet ein erstes Kaffeetrinken für Seniorinnen und Senioren statt.

Kreatives, Inklusives, Leckeres 
NEUEKERODE Sommerfest im inklusiven Dorf am 12. Juni

Von Musik, Kunst, Theater und Ak-
robatik über individuell gestaltetes 
Kunsthandwerk, einen Flohmarkt bis 
hin zum Verkauf von regionalen und 
nachhaltigen Bio-Produkten und einer 
vielfältigen Gastronomie: Es ist für die 
ganze Familie etwas dabei. 

Die Evangelische Stiftung Neuerkero-
de lädt nach zweijähriger Pause am 
Sonntag, 12. Juni von 11 bis 17 Uhr zum 
etwas anderen und inklusiven Som-
merfest nach Neuerkerode ein. 

Viele Stände werden von Mitarbei-
tenden der Stiftung oder ganzen Wohn-
gruppen aus Neuerkerode unter akti-
ver Beteiligung von Bürgerinnen und 
Bürgern mit geistiger Behinderung ge-
staltet. Auf der Bühne und über das 
Dorf verteilt rocken unter anderem die 

inklusiven Bands der Musikpädagogik, 
aber auch externe Künstler wie Maike 
Koester oder „Crepes Sucette“. Mit da-
bei sind ebenfalls das „Theater Feuer 
und Flamme“ mit dem Stück „Polarsa-
fari“ und „Gerd der Gaukler“ mit zahl-
reichen Tricks zum Staunen. Auch ein 
Musical und Theaterstücke werden 
aufgeführt. 

Das Fest findet in der Evangelischen 
Stiftung Neuerkerode, Kastanienweg 
3, in Sickte statt. Vor Beginn wird zum 
Festgottesdienst um 10:30 Uhr in der 
Neuerkeröder Peter-und-Paul-Kirche 
eingeladen.
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Herzlichen Dank

Mika Cruse, Jan Luca Hesse,

Finn Schattanik

Auf diesem Wege möchten wir uns auch im 

Namen unserer Eltern bei allen bedanken, die zu 

unserer Konfirmation mit so vielen Geschenken, 

Glück- und Segenswünschen an uns gedacht 

haben. Danke, sagen wir auch Herrn Pastor Stark 

für den schönen Konfirmationsgottesdienst.

Groß Brunsrode, 30. April 2022
gemeinsam bestattung gestalten

Tag & Nacht für Sie da: 0531 / 600 33
Ruhfäutchenplatz 3  I  Braunschweig
www.gbg-braunschweig.de

Wünsche erfüllen

gemeinsam bestattung gestalten

für einen besonderen Abschied

gemeinsam bestattung gestalten

Berliner Str. 68    38165 Lehre    Tel. 05308 - 99 08 351

www.tierarztpraxis-schatt.de

09:00 - 13:00 und 15:00 - 18:00

09:00 - 14:00

  15:00 - 19:00

Mo + Mi
Di  + Fr
Do

126 Gründe zum Feiern 
FLECHTORF 75+1 Jahr SV Flechtorf /                        

50 Jahre Einheitsgemeinde

Der Sportverein SV Flechtorf feiert 
am 2. und 3. Juli sein 75 + 1 Jahr Beste-
hen.

Mit seinen Sparten, der Kindertages-
stätte und den Förderern hat der Sport-
verein für dieses Wochenende ein tol-
les Programm für Jung und Alt geplant.

Warum aber 126 Jahre? Gleichzeitig 
ist die Gemeinde Lehre in diesem Jahr 
50 Jahre eine Einheitsgemeinde, das 
heißt alle acht Ortschaften bilden ei-
ne Gemeinde und arbeiten zusammen 

füreinander. Das soll in diesem Jahr 
gewürdigt werden. So wird der Orts-
rat Flechtorf am Sonntag, dem 3 Juli mit 
dabei sein, sich vorstellen, den Bürger/
innen für Fragen zur Verfügung stehen 
und zum Kinderprogramm etwas bei-
tragen. Es lohnt sich, zu kommen und 
am Sonntag mit der Familie das tolle 
Programm zu genießen.

Edelgard Hahn, 

Ortsbürgermeisterin

AUS DEN ORTSCHAFTEN
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Neue Sprachkurse 
erfolgreich gestartet

LEHRE Verein „Willkommen in Lehre e.V.“ freut sich über Finanzierung

Nach Klärung der Finanzierung 
konnte der vielfach gewünschte 
Sprachkurs für Kriegsgefl üchtete aus 
der Ukraine, die in der Gemeinde Leh-
re Zufl ucht gefunden haben, am 9. Mai 
starten. Dozent Bruno Ryske des von 
der LEB Braunschweig als Bildungsträ-
ger durchgeführten Kurses begrüßte 18 
hoch motivierte Teilnehmer:innen, die 
nun an drei Tagen in der Woche vormit-
tags Deutsch lernen. Der Kurs ist be-
reits ausgebucht, so dass eine Warte-
liste angelegt wurde. Weitere Kurse 
sind angedacht. Der Verein WILLKOM-
MEN IN LEHRE bedankt sich bei der 
Niedersächsischen Lotto-Sport Stif-
tung für die Sicherstellung der Finan-
zierung.

Ebenfalls seit Anfang Mai treffen 
sich mittwochs die Teilnehmerinnen 
eines neuen Frauen Kurses mit ihrer 
Dozentin Eva Kriesch. MiA-Kurse (Mi-
grantinnen stark im Alltag) sind nied-
rigschwellig aufgebaute reine Frauen-
kurse und werden fi nanziert durch das 
BAMF. Sie zielen auf die soziale und ge-
sellschaftliche Integration ausländi-

scher Frauen und Mädchen. Bildungs-
träger dieses Kurses ist die Freiwillige-
nagentur Jugend - Soziales - Sport e. V.

Die zwölf Frauen aus neun verschie-
denen Ländern beschäftigen sich mit 
Themen, die für sie wichtig sind. Zu-
erst und am wichtigsten erschien den 

Frauen das Thema „Kinderbetreuung 
und Schule“. Das zweite Thema, das die 
Frauen interessiert, ist die eigene Le-
bensplanung: Wie kann ich mein eige-
nes Leben hier in Deutschland planen 
und gestalten? Durch die neuen Infor-
mationen und die anschließenden Dis-

kussionen verbessern alle Frauen ganz 
nebenbei auch noch ihre Deutsch-
kenntnisse. Beide Kurse sind zunächst 
bis zu den Sommerferien geplant. Sie 
sollen danach fortgesetzt werden.

U. Kehl-Schrage

Teilnehmerinnen im Kulturtreff, vorn links Steffi  Bischoff von der Freiwilligenagentur

Vielfältiges Angebot für Insekten
WENDHAUSEN Mit vereinten Kräften wurde eine Wildblumenwiese angelegt

Mit vereinten Kräften Gutes tun: Das 
war das Ziel verschiedener Vereine, 
Unternehmen und Einzelpersonen aus 
Wendhausen und Umgebung. Sie ha-
ben jetzt ein Areal neben dem Wend-
häuser Tennisplatz vorbereitet für die 
Verwandlung in eine insektenfreund-
liche Blühwiese.

Initiatorin Ricarda Capelle hatte 
schon lange den Traum, eine Wildblu-
menwiese für Bienen und Hummeln 
zu säen. Der Grundschullehrerin ge-
lang es, den Förderkreis Umwelt und 

Naturschutz (FUN) Hondelage, die 
evangelische Kirche, den Mühlenver-
ein sowie die Kids vom TB Wendhau-
sen für dieses Projekt zu mobilisieren. 
Und so trafen sich Ende April zahlrei-
che Erwachsene und Kinder, um ver-
schiedenste Saatgutmischungen auf 
einem bislang ruhenden Feld von 
rund 1,4 Hektar Größe zu verteilen. Ein 
lokaler Landwirt hatte zuvor mit Ma-
schinen und Arbeitskraft unterstützt, 
fi nanzielle Unterstützung gab es von 
der Bingo-Umweltstiftung, Saatgut un-

ter anderem von Marc Schikorsky von 
FROG.coff ee.

„Die vorher artenarme Grünbrache 
wird bald ein vielfältiges Angebot für 
viele Insekten und andere wilde Tie-
re sein,“ erläutert Dr. Bernd Hoppe-Do-
minik vom FUN Hondelage. Die Ver-
wandlung der Fläche wird bis in den 
Sommer hinein andauern und ihr Aus-
sehen sich stetig verändern. „Lücken 
im Wiesenfeld sind von Vorteil für 
die Insekten. Es geht nicht um Schön-
heit, sondern um Vielfalt, um früh- 

und spätblühende ein- und mehrjähri-
ge Pfl anzen,“ erklärt der Biologe weiter.

Der Wendhäuser Imker Karsten Bo-
de stellt zusätzlich alles für ein Insek-
tenhotel bereit. „Die Kinder packen mit 
an, damit sie was lernen,“ freut er sich. 
So ist der Startschuss gesetzt für viele 
Projekte rund um die frische Wildblu-
menwiese.

Mika Hoffmann und 

Ulrike Braungardt

Ricarda Capelle zeigt die Planung fü r 
die Blü hwiese

Erwachsene und Kinder waren mit viel 
Spaß dabei

Es gab rege Beteiligung bei der Saataktion in Wendhausen

20 Kilogramm Müll und ein
tierisches Dankeschön

LEHRE Umweltwoche 

Mehr als 20 Kilogramm Müll, verteilt 
auf 22 Eimer, sowie Glasfl aschen, PET-
Flaschen und Getränkedosen sam-
melten die Kinder der Blauen Gruppe 
der Kita An der Feuerwehr in Lehre für 
die Umweltwoche 2022 der Gemeinde 
Lehre. Als Dankeschön für das gespen-
dete Pfandgeld der abgegebenen Fla-
schen und Dosen gab es vom Tierpark 
Essehof eine Tierpatenschaft.

Anlässlich der Umweltwoche hat-
ten die Drei- bis Sechsjährigen der Ki-
ta-Gruppe den gegenüberliegenden 
Spielplatz an der Eitelbrotstraße, Ecke 
Forstkamp gesäubert, weitere spon-
tane Sammelaktionen auf dem Spiel-
platz und entlang der Straße folgten. 
Wie am ersten Sammeltag landeten er-
neut Zigarettenstummeln, Glasscher-
ben und Verpackungen von Speisen in 
den Mülleimern – insgesamt über 20 
Kilo.

Der gesammelte Müll wurde an den 
jeweiligen Tagen von der Blauen Grup-
pe getrennt und ordnungsgemäß ent-
sorgt, alle gefunden Einweg-Glasfla-
schen warfen die Kinder nach kurzer 
Anleitung selbstständig in die einzel-
nen Glascontainer. Gesammelte Mehr-
wegfl aschen wurden von den Erziehe-
rinnen und Erziehern zum Abschluss 
der Umweltwoche im örtlichen Ge-
tränkemarkt und gegen Pfandbons 
und Pfandgeld eingetauscht. 

Welche Einrichtung bekommt das 
Pfandgeld?

Danach stimmten alle Kinder ab, an 
welche von den von ihnen vorgeschla-
genen Einrichtungen oder Firmen 

das eingetauschte Pfandgeld gespen-
det werden soll. Mit nur einer Stimme 
Vorsprung vor dem DRK-Sozialkauf-
haus in Lehre und „Geld für Menschen 
aus dem Krieg“ gewann der Tierpark 
Essehof. So wurde das Pfandgeld zu-
sammen mit einem Anschreiben und 
einer symbolischen Quittung Ende 
März beim Tierpark Essehof abgege-
ben. Keine zwei Wochen später erhielt 
die Blaue Gruppe Post vom Tierpark 
Essehof in einem großen A4 Umschlag. 

Im Umschlag befand sich ein sehr 
schönes, kindgerechtes Anschreiben. 
Mit folgenden Worten  (Auszug) be-
dankte sich der Tierpark Essehof: „Lie-
be Kinder der Blauen Gruppe. Wir fi n-
den es ganz toll, dass Ihr auf Umwelt-
schutz achtet und so fleißig in der 
Umweltwoche Müll und Flaschen ge-
sammelt habt. Damit habt Ihr auch 
den wild lebenden Tieren geholfen…“ 
Von der Spende vom Pfandgeld „kön-
nen sich die Meerschweinchen jetzt 
über ein paar extra Möhren freuen!“. 
Hinter dem Anschreiben lag eine Pa-
tenschaftsurkunde. Die „Blaue Grup-
pe - Kita An der Feuerwehr“ ist ab so-
fort für das Jahr 2022 Pate für Meer-
schweinchen im Tierpark. Alle Kinder 
und Erwachsenen freuten sich riesig 
über das tierische Dankeschön.

Die Blaue Gruppe der Kita An der 
Feuerwehr bedankt sich recht herz-
lich für die schöne Post und gelungene 
Überraschung beim Tierpark Essehof 
und mit dem Zitat einer jungen Meer-
schweinchen-Patin „das macht mein 
schönes Herz ganz warm“.

M. Weiberg

Walter Olschok

*14.12.1928  † 16.04.2022

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns 

verbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf viel-

fältige Weise zum Ausdruck brachten.

Einen besonderen Dank an Herrn 

Hildenbrand für seine einfühlsamen Worte und 

dem Bestattungsinstitut Schulze für die würde-

volle Begleitung

Im Namen der Hinterbliebenen,

Alice Weinzettel

Klaus

Bode

†01.05.2022

Danke

für die tröstenden Worte,

gesprochen oder geschrieben,

für den stillen Händedruck
und eine Umarmung, wenn die
Worte fehlten.

Besonderen Dank an die 
Diakoniestation Cremlingen-Lehre,
Herrn Neumeier und
Herrn Hoppe.

Im Namen aller Angehörigen
Erika Bode

WIR FREUG

Angebot zu erstellen. 

GmbH & Co. KG
Geschäftsführer: Olaf Ehlers
Eitelbrotstrasse 9
38165 Lehre
Tel: 05308- 92 1980
info@oeservice.de
www.oeservice.de

GGmbH & Co. KG
Geschäftsführer: Olaf Ehlers
Eitelbrotstrasse 9
38165 Lehre
Tel: 05308- 92 1980
info@oeservice.de
www.oeservice.de

JETZT IST ZEIT FÜR 

PHOTOVOLTAIK

Mit einer Photovoltaikanlage 

nutzen Sie die kostenlose Ener-

gie der Sonne und produzie-

ren Ihren eigenen Strom.

Dadurch werden Sie unab-

hängiger vom öffentlichen 

Strommarkt und schützen sich 

effektiv vor den steigenden 

Energiekosten.

Wir freuen uns auf Ihre Anfra-

ge und stehen Ihnen gern zur 

Verfügung um Ihnen ein indivi-

duelles Angebot zu erstellen. 

GGmbH & Co. KG
Geschäftsführer: Olaf Ehlers
Eitelbrotstrasse 9
38165 Lehre
Tel: 05308- 92 1980
info@oeservice.de
www.oeservice.de

G

www.sma.de

GmbH & Co. KG
Geschäftsführer: Olaf Ehlers
Eitelbrotstrasse 9
38165 Lehre
Tel: 05308- 92 1980
info@oeservice.de
www.oeservice.de

Lesung der Helmstedter 
Journalistin Beatrix Flatt

BOIMSTORF 3. Starke-Frauen-Lesereihe

Mit einer Lesung der Helmstedter 
Journalistin Beatrix Flatt startet am 20. 
Juni die dritte Starke-Frauen-Lesereihe 
des Teams Starke Frauen Königslutter 
e. V. um 17:30 Uhr im Café Emil in 
Boimstorf, Steinweg 14.

Beatrix Flatt wird ausgewählte 
Passagen aus ihrem 2020 erschienenen 
Buch „Grenzenlos. Begegnungen am 
Grünen Band“ lesen. Die Reportagen 
in diesem Band handeln von ihren 
Erlebnissen mit der Natur sowie 
den Menschen, die ihr auf Ihrer 1.400 
Kilometer langen Wanderung entlang 
der ehemaligen deutsch-deutschen 
Grenze von Hof am Dreiländereck 
bis nach Travemünde an der Ostsee 
begegneten. Und dass darunter auch 
jede Menge starke Frauen waren, 
ist für das Team Starke Frauen ein 
Grund mehr, die Autorin mit ihrem 

Buch in der diesjährigen Lesereihe zu 
präsentieren.

Anmeldungen zur Lesung sind bis 
zum 15. Juni unter 05353 96393 oder 
team-starke-frauen@cm-kaiser.de 
möglich

CMKaiser

Beatrix Flatt liest aus „Grenzenlos. Be-
gegnungen am Grünen Band.“
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„Danke Jerzy!“
WENDHAUSEN TB verabschiedet ihren langjährigen Platzwart Jerzy Michalski

Mähen, wässern, walzen, kreiden 
und noch vieles mehr, gehörten zu 
den Aufgaben von Jerzy als Platzwart 
bei der Turnerbrüderschaft Wendhau-
sen. Nach nunmehr 14 Jahren wur-
de er im März durch den 2. Vorsitzen-
den, Joachim Mrotzek, und den Abtei-
lungsleiter Fußball, Dirk Heyder, auf 
eigenen Wunsch in den wohlverdien-
ten Ruhestand verabschiedet. Gerade 
in der heutigen Zeit ist es sehr schwer, 
Menschen für das Ehrenamt zu begeis-
tern. Umso toller ist es, dass es Men-

schen wie Jerzy gibt, der dieses Amt so 
gewissenhaft ausgeführt hat. Wir dan-
ken ihm für seine Zuverlässigkeit und 

sein Engagement für den Verein und 
wünschen ihm noch viele erholsame 
Jahre bei guter Gesundheit!

Melanie Halapir

AUS DEN ORTSCHAFTEN14   Juni 2022LEHRSCHER BOTE



„Tolle Arbeit einer großartigen Truppe“
FLECHTORF Jahreshauptversammlung der Jugendfeuerwehr

Im Mai fand unter den entsprechen-
den Hygieneschutzmaßnahmen die 
Jahreshauptversammlung der Jugend-
feuerwehr Flechtorf statt. 22 Jugendli-
che, die Betreuer, der Ortsbrandmeis-
ter und zwei Eltern folgten der Einla-
dung des Jugendfeuerwehrwartes.

In seinem Jahresrückblick ging Ju-
gendfeuerwehrwart Adrian Nabereit 
auf das schwierige Corona-Jahr 2021 
ein. Präsenzdienste waren in dieser 
Zeit kaum möglich, so dass sich die 
Betreuer-Crew immer wieder inter-
essante Online-Dienste einfallen las-
sen musste. Neben den üblichen Feu-
erwehrtechnischen Diensten wurde 
aber auch die allgemeine Jugendar-
beit, wie zum Beispiel zwei Mal ein 
„Online-Backen“, nicht vernachlässigt.

Leider verließen in 2021 auch zehn 
Jugendliche die Jugendfeuerwehr auf 
Grund anderer Interessen, bzw. der 
steigenden schulischen Belastung. Er-
freulich ist aber das es auch drei Neu-
eintritte gab, so dass die Jugendfeuer-
wehr am 31. Dezember immerhin noch 
35 Mitglieder hatte.

Ein besonderes Highlight war, das 
der Förderverein der Feuerwehr 
Flechtorf 60 Parka beschaffte, wel-
che der Jugendfeuerwehr zur Verfü-
gung gestellt werden. Die Parka sind 
so genannte 3-in-1-Jacken, welche je 
nach Wetterlage in verschiedenen Zu-
sammenstellungen getragen werden 
können. Als Extra wurden sie mit ei-
nem Schriftzug „Jugendfeuerwehr 
Flechtorf“ ausgestattet.

Teilnahme an 
Gemeindewettbewerben

Für 2022 ist wieder die Teilnahme an 
den Gemeindewettbewerben, dem 
Kreisfeuerwehrtag, so wie an den Ab-
nahmen der Leistungsspange und Ju-
gendflamme geplant. Adrian Nabe-
reit hob hervor, dass auch jedes Mit-
glied die Möglichkeit bekommen soll, 
an den Gemeindewettbewerben am 
10 Juli teilzunehmen. Das Üben für die 
Wettbewerbe beginnt am 1. Juni.

Um die Mitgliederzahlen weiterhin 
stabil zu halten ist auch in diesem Jahr 
wieder eine Mitgliederwerbeaktion 
geplant. Fünf Mitglieder der Jugend-
feuerwehr wechselten in diesem Jahr 
in den aktiven Feuerwehrdienst. Zum 
Abschied bekamen alle eine individu-
elle Fotocollage mit Bildern aus ihrer 
Jugendfeuerwehrzeit.

Auch in diesem Jahr wurden wieder 
der Jugendsprecher und sein Stellver-

treter von der Versammlung gewählt. 
Der neue Jugendsprecher heißt Jan-
nik Sprang, sein Stellvertreter ist Ma-
this Schuster.

Ortsbrandmeister Ralf Sprang, be-
dankte sich in seinem Grußwort für, 
Zitat: „Die tolle Arbeit einer großarti-
gen Truppe in der für alle schwierigen 
Pandemiezeit“. Er freute sich auch dar-

über das in diesem Jahr fünf Mitglieder 
der Jugendfeuerwehr den Weg in den 
aktiven Dienst gefunden haben: „Das 
kann so weitergehen!“

Rainer Madsack

Maik Wermuth wurde neuer Kreisbrandmeister
REGION Delegiertenversammlung des Kreisfeuerwehrverbandes Helmstedt e.V.

Die Delegiertenversammlung des 
Kreisfeuerwehrverbandes Helmstedt 
e.V. fand in Lehre statt. Es war eine be-
sondere Versammlung, da es die letz-
te des Kreisbrandmeisters Olaf Kap-
ke war. 

Nach zwölf Jahren im Amt, musste 
ein Nachfolger gewählt werden. Nötig 
wurde dies, da Kapke im Jahr 2021 zum 
Präsidenten des Landsfeuerwehrver-
bandes Niedersachsen gewählt wur-
de.

Als Gäste konnte Kapke neben dem 
Landrat Gerhard Radeck noch Frau 
Koch und Frau Dannehl von der CDU, 
Herrn Täger vom Landkreis, Herrn 
Domeier sowie Vertreter von der Poli-
zei, dem DRK, dem THW, der Bundes-
wehr und befreundeten Feuerwehr-
verbänden. Aber besonders begrüßte 
Olaf Kapke die Kameradinnen und Ka-

meraden der Feuerwehren des Land-
kreises und vor allem der Ehrenmit-
glieder, vorne weg Kamerad Harald 
Maushake (97).

Da der Gastgebende Bürgermeister 
Andreas Busch, krankheitsbedingt ver-
hindert war, hielt Herr Malte Schnei-
der (Bürgermeister von Schöningen) 
vertretungsweise ein paar kurze Wor-
te.  Landrat Gerhard Radeck ging in sei-
nen Grüßen an die Versammlung kurz 
auf die Coronazeit ein, und bedankte 
sich für das in dieser Zeit überdurch-
schnittliche Engagement der Ehren-
amtlichen. Im Anschluss blickte der 
Landrat auf die Zeit mit Olaf Kapke zu-
rück.

Der Bericht des Kreisbrandmeisters 
fi el in diesem Jahr sehr kurz aus. 

Kapke wollte auf das vergangene 
Jahr ohne Wertung zurück blicken. Er 

bedankte sich bei allen Wegbegleitern 
der letzten zwölf Jahre. Es war ein sehr 
emotionaler Rückblick.

Dann standen die wichtigsten Punk-
te der Tagesordnung an, Wahlen und 
Bestätigungen.

Für die Wahl des Kreisbrandmeis-
ters stand ein Kandidat zur Wahl, der 
Gemeindebrandmeister Maik Wer-
muth aus Grasleben. Das Wahlergeb-
niss sprach für sich, Wermuth wurde 
mit 61 von 62 Stimmen mit einer Ent-
haltung zum neuen Kreisbrandmeis-
ter gewählt, und tritt sein neues Amt 
zum 1.Juli an.

Zum neuen stellvertretenden Ab-
schnittsleiter Nord wurde Sascha 
Kehlau gewählt. Für den Kreisfeuer-
wehrverband mussten dann noch vier 
Positionen gewählt werden. Zum neu-
en Vorsitzenden wurde Maik Wermuth 

gewählt und sein Stellvertreter ist Ste-
fan Müller. Als 2. Vorstandsmitglieder 
für Königslutter und Velpke wurden 
Matthias van der Wall (Königslutter) 
und Tobias Schierding (Velpke) ge-
wählt. Aus dem Vorstand verabschie-
det wurden die Kameraden Ralf-Hol-
ger Niemann und Sasch Kehlau.

Der Regierungsbrandmeister und 
ehemalige Kreisbrandmeister Helm-
stedt (2003-2010 ) Jürgen Ehlers wurde 
zum Ehrenmitglied ernannt.

Überrascht wurde Olaf Kapke noch 
vom ehemaligen Vorsitzenden des 
Braunschweigischem Feuerwehrver-
band Jürgen Ehlers und dem neuen To-
bias Thurau. Beide überreichten ihm 
die Ehrenmedaille des Braunschwei-
ger Feuerwehrverbandes.

Andreas Meißner

Einsätze der Gemeindefeuerwehr 
LEHRE Vom 25. April bis 19. Mai

25. April, 15:03 Uhr
Einsatzstichwort: Öl auf Straße
Einsatzort: Essenrode, Dicker Winkel
Feuerwehr: Essenrode, Wendhausen

29. April, 14:49 Uhr
Einsatzstichwort: Feuer 1, brennt Müll-
eimer 
Einsatzort: Lehre, Berliner Straße
Feuerwehr: Lehre

2. Mai, 18:20 Uhr
Einsatzstichwort: Öl auf Straße
Einsatzort: Lehre, Berliner Straße
Feuerwehr: Lehre

3. Mai, 10:55 Uhr
Einsatzstichwort: Hilfeleistung nach 
Verkehrsunfall
Einsatzort: BAB 39, Flechtorf Rtg. Auto-
bahnkreuz
Feuerwehr: Flechtorf

4. Mai, 5:58 Uhr
Einsatzstichwort: Feuer 2, unklare 
Rauchentwicklung 
Einsatzort: Lehre, Eitelbrotstraße
Feuerwehr: Lehre

10. Mai, 10 Uhr
Einsatzstichwort: Hilfeleistung allge-
mein, Unterstützung Gemeinde Lehre
Einsatzort: Lehre
Feuerwehr: Lehre

17. Mai, 8 Uhr
Einsatzstichwort: Hilfeleistung allge-
mein, Unterstützung Gemeinde Lehre
Einsatzort: Lehre
Feuerwehr: Lehre

18. Mai, 9:08 Uhr
Einsatzstichwort: Brandmeldeanlage
Einsatzort: Wendhausen, In den Loh-
balken
Feuerwehr: Essehof, Essenrode, Lehre, 

Wendhausen

18. Mai, 22:09 Uhr
Einsatzstichwort: Feuer Fläche_Groß
Einsatzort: Flechtorf, Gewerbegebiet
Feuerwehr: Beienrode, Flechtorf, Es-
senrode, Groß Brunsrode, Klein Bruns-
rode, Lehre, Wendhausen

19. Mai, 18:42 Uhr
Einsatzstichwort: Hilfeleistung nach 

Verkehsunfall
Einsatzort: BAB 39, Flechtorf Rtg. Auto-
bahnkreuz
Feuerwehr: Flechtorf

Rainer Madsack

Pressesprecher 

Gemeindefeuerwehr Lehre

Wir helfen
hier und jetzt.

RV Braunschweiger Land

Hilfe auf Knopfdruck - Ihr Hausnotruf für Lehre

     Wir informieren Sie:

    0531 - 19212

    www.asb-bs.de

Alle Einsätze inklusive

an 365 Tagen im Jahr 

rund um die Uhr!
    

Jetzt planen: Im Frühjahr ist Pflanzzeit!

Gestaltung
Ausführung
Gartenteiche

Antje Tiedt 
Am Walde 1 
38173 Veltheim 
Tel. 05305/202782

www.Blühende-Gärten.de

•
•
• e

.Blühende-Gärten.de

ir gestalten Ihren Wohlfühlgarten

Neu im ZENOMED

Janine Pieper, Heilpraktikerin 
Osteopathie für Erwachsene

Terminbuchung telefonisch 

oder online

+49 174 82 82 700 

Rosinenweg 2, 38165 Lehre 
info@pieper-osteopathie.de 
www.pieper-osteopathie.de

GRUPPENTERMINE FLECHTORF & BEIENRODE 

Kirchentermine
Wann Uhr Was                

evangelisch

Beienrode

4. Juni 10:30 Taufe Beienrode

5. Juni 10:30 Gottesdienst zu Pfi ngsten, mit Taufe Beienrode

26. Juni 9:30 Zeltgottesdienst zum Dorffest 
„825+1“

Beienrode

Flechtorf

5. Juni 9:00 Gottesdienst zu Pfi ngsten, mit Taufe Flechtorf

11. Juni 15:00 Trauung Flechtorf

12. Juni 10:30 Gottesdienst zu Dienstjubiläen, 
anschl. Kirchenkaffee unter freiem 
Himmel

Flechtorf

19. Juni 9:00 Gottesdienst Flechtorf

19. Juni 12:00 Taufe Flechtorf

21. Juni 9:45 Krabbelgottesdienst Flechtorf

25. Juni 17:00 Abendgottesdienst Flechtorf

Hordorf - Essehof - Wendhausen

5. Juni 9:30
10:45 

Gottesdienst
Gottesdienst und Kindergottesdienst

Hordorf
Wendhausen

12. Juni 9:30
10:45

Gottesdienst (Pfarrer Lothar Voges)
Gottesdienst (Pfarrer Lothar Voges) 
und Kindergottesdienst

Hordorf
Wendhausen

19. Juni 9:30
10:45

Gottesdienst
Gottesdienst und Kindergottesdienst
(Pfarrer Siegfried Neumeier)

Hordorf
Wendhausen

25. Juni 18:00 Abendgottesdienst 
(Pfarrer Siegfried Neumeier)

Hordorf

26. Juni 10:45 Gottesdienst Wendhausen

KRABBELGRUPPE
für Eltern mit Kindern bis 3 Jahre,
zzt. auf wechselnden Spielplätzen draußen,
nur bei schlechtem Wetter im Jugendzen-
trum Flechtorf, jeden Di. (außer in den 
Ferien), 9:30 Uhr,
Janine Witt, Mobil: 0176 20934002

KONFIRMATIONSUNTERRICHT
des Konfi rmationsjahrgangs 2023, 
Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. Sa. alle 4 Wochen, 
8–12 Uhr: 18. Juni,
Pfr. Siegfried Neumeier, Tel. 05308 2268

FRAUENFRÜHSTÜCK
für Frauen ab 50 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. 3. Mi. im Monat, 
9 Uhr: 15. Juni (bitte vorher anmelden!),
Kostenbeteiligung pro Person: 3,00 Euro
Antje Gottwald, Tel. 0531 12839558

OFFENE FRAUENRUNDE
für Frauen ab 60 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. Do. alle 4 Wochen, 
14:30 Uhr: 16. Juni,
zzt. nur bei schönem Wetter draußen und 
nach telefonischer Rücksprache,
Heidemarie Koch, Tel. 05308 3530

FRAUENKREIS BEIENRODE
Winkelstraße 1, Beienrode,
i. d. R. 2. Do. im Monat, 
15 Uhr: zzt. nicht,
Elke Janze, Tel. 05308 2135

MÄNNERKREIS
für Männer ab 18 Jahre, Pfarrhaus 
Flechtorf,
i. d. R. letzter Do. im Monat, 19 Uhr: zzt. 
nur nach vorheriger Rücksprache und 
mit persönlicher Einladung,
Hartmut Hellermann, Tel. 05308 2342,
Werner Grotewold, Tel. 05308 3028

»BEIENRODE GESELLT SICH«
wechselnde kulturelle Angebote für alle 
Altersgruppen, Kirche Beienrode,
i. d. R. ein Do. im Monat, 
11. Juni (14 Uhr),
Uwe Leinert, Tel. 05308 4442

DIAKONIE-STÜBCHEN
Jugendzentrum Flechtorf,
i. d. R. jeden Mi. (außer in den Ferien),
15–18 Uhr: Annahme und Abgabe,
Nicole Detlefsen, Tel. 05308 9694970

BESUCHSDIENST FLECHTORF
Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. letzter Di. im Monat, 
18 Uhr: 28. Juni,
Erika Grotewold, Tel. 05308 3028

KIRCHENVORSTANDSSITZUNG 
FLECHTORF
Pfarrhaus Flechtorf,
Do., 30. Juni, 19:30 Uhr,
Ulrike Hoppe, Tel. 05308 3771

KIRCHENVORSTANDSSITZUNG 
BEIENRODE
Pfarrhaus Flechtorf,
Mi., 29. Juni, 19:30 Uhr,
Verena Troch, Tel. 05308 2841

Hinweise zu den Angeboten 
Während der Corona-Pandemie ist zum 
gegenseitigen Schutz das Tragen einer 
FFP2-Maske nach wie vor erforderlich. 
Die Maske wird beim Bewegen im Raum 
(Herumlaufen) sowie beim Singen getragen. 
Lediglich beim stillen Sitzen am Platz darf 
die Maske abgenommen werden. Wir 
danken für Ihr Verständnis.
Außerdem empfehlen wir Ihnen, im 
Zweifelsfall vor jeder Veranstaltung die 
entsprechende Gruppenleiterin oder den 
Gruppenverantwortlichen telefonisch zu 
kontaktieren und zu erfragen, ob (und wenn 
ja, zu welchen Bedingungen) das Treffen 
stattfi ndet.
Ihre Kirchenvorstände

v.l.n.r. Stefan Müller, Maik WermuthKreisbrandmeister Olaf Kapke v.l.n.r. Maik Wermuth, Olaf Kapke

Übernahmen: v.l.n.r.: Daniel Weihrauch, Alex Noel Pause, Niklas Heinrichs, Luisa Widdecke, Larissa Miunske, Jugendfeu-
erwehrwart Adrian Nabereit, stellv. Jugendfeuerwehrwart Matthias Weiß

Jugendsprecher: v.l.n.r.: Jugendfeuerwehrwart Adrian Nabereit, Jannik Sprang, 
Mathis Schuster, stellv. Jugendfeuerwehrwart Matthias Weiß

FEUERWEHREN & KIRCHEN
15Juni 2022             LEHRSCHER BOTE



Vier neue Stücke bis 2024! 
LEHRE Schunterbühne: Nach corona-bedingter Pause geht es wieder los

Nach zwei corona-bedingt schwieri-
gen Jahren hat der Vorstand der Schun-
terbühne jetzt alle Mitglieder zur Jah-
reshauptversammlung eingeladen, 
um den Blick nach vorne zu richten. 
Nachdem erneut das Weihnachtsstück 
verschoben werden musste, wurden 
nun eine ganze Reihe neuer Projekte 
beschlossen, auf die sich alle Zuschau-
er der Schunterbühne freuen können:

Der Start der Proben hat bereits be-
gonnen und so soll zunächst im No-
vember/Dezember endlich im DGH 
Flechtorf unter der Regie von Karola 
Dalfuss das Stück „Genug ist nicht ge-
nug“ von Nick Welch aufgeführt wer-
den.

Damit die Wartezeit nicht allzu lan-
ge dauert, laufen die Proben für das 
nächste Stück parallel bereits an. Sabi-

ne Fitzke-Torney übernimmt die Regie 
für „Ausgerechnet am Hochzeitsmor-
gen“ von Ray Cooney welches im März 
2023 die Zuschauer begeistern soll.

Schließlich soll das Jahr 2023 auf der 
Bühne der Börnekenhalle mit dem tra-
ditionellen Weihnachtsstück „Die Rei-
se zum magischen Riff “ (Regie: Veroni-

ka Lück) abgeschlossen werden, wel-
ches ursprünglich für Dezember 2021 
vorgesehen war.

Selbst für die Zwischenzeit oder das 
Jahr 2024 gibt es bereits Pläne. Mit dem 
Stück „Freiheit für alle“ von Simon 
Dworaczek plant Janina Meyer nicht 
nur ihr Regiedebut, sondern auch ganz 
neue theatralische Wege für die Schun-
terbühne.

Zusammenfassend können es alle 
Mitglieder der Schunterbühne kaum 
erwarten, endlich wieder ihr Publi-
kum zu unterhalten und zu den ver-
schiedenen Auff ührungen einzuladen. 
Die genauen Termine werden wie im-
mer rechtzeitig in der Presse, auf der 
Internetseite des Vereins unter sblev.
de und bei Facebook veröff entlicht.

Bei der Jahreshauptversammlung der Schunterbühne wurden viele neue Pro-
jekte beschlossen.
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Vereinsjubiläum 75 Jahre 
GROSS BRUNSRODE Feier am 25. und 26. Juni

Der SVB feiert am 25. und 26. Juni 
sein 75-Jähriges Vereinsjubiläum auf 
dem Sportplatz in Groß Brunsrode, 
Alte Hauptstrasse 26. Begonnen wird 
am Samstag um 10 Uhr an der Turn-
halle Am Kirchfeld 6 mit der Abnah-
me des Sportabzeichens. Unter dem 
Motto 75 Jahre = 75 Sportabzeichen 
für jedermann haben wir uns ein am-
bitioniertes Ziel gesetzt. Für alle Teil-
nehmer halten wir eine kleine Über-
raschung bereit. Jeder der Lust hat ist 
herzlich eingeladen mitzumachen. 
Im Anschluss um ca.12 Uhr gibt es ei-
ne kräftige Erbsensuppe aus der Gu-
laschkanone auf dem Sportplatz. Ab 
13 Uhr beginnt das traditionelle Jür-
gen-Moll-Turnier der Altliga. Auch für 
das leibliche Wohl ist gesorgt, es gibt 

leckeren selbstge-
backenen Kuchen, 
Kaffee, saftiges vom 
Grill mit kühlen Ge-
tränken und auch an 
die Vegetarier ist ge-
dacht. Vor und nach 
dem Turnier präsentiert sich der SVB 
mit seinen einzelnen Sport-Gruppen. 
Für das Abendprogramm ab 19 Uhr 
konnten wir „DJ Krüger“ gewinnen, 
der uns schwungvoll durch den Abend 
begleitet. Feierlich geht es am Sonn-
tag um 9:30 Uhr mit dem Bürgerfrüh-
stück, zu dem jeder seine eigene Ver-
pfl egung und Geschirr mitbringt, wei-
ter. Für Kaff ee und Tee sorgt der SVB. 
Wir hoff en auf viele Besucher und fl ei-
ßige Helfer.

Sportangebot auch 
in den Sommerferien

BEIENRODE Halle weiterhin gesperrt
Der TuS Beienrode, weiterhin durch 

die Hallensperrung stark beeinträch-
tigt, wird sein Sportangebot, wie seit 
Jahren bei uns üblich, auch dieses Jahr 
in den Sommermonaten aufrecht er-
halten.

Die starke Gemeinschaft des Vereins 
verdient es einfach, dass alles für sie 
möglich gemacht wird was zu leisten 
ist.

Unser Angebot Yoga pausiert aller-
dings aufgrund des Urlaubs von Sa-
rah im Juni., wird dann allerdings im 
Juli wieder zur gewohnten Zeit – Mitt-
wochs um 19 Uhr – stattfi nden. 

Hier dürfen gerne noch weitere In-
teressierte dazukommen, da wir noch 
Plätze frei haben und wir gerade den 

jüngeren Frauen, welche momentan 
zu wenig Angebote haben, die Mög-
lichkeit zur Wahrnehmung dieses An-
gebotes unbedingt aufrechterhalten 
wollen.
Jahreshauptversammlung

Am 18. Juni um 150 Uhr laden wir un-
sere Mitglieder herzlich zur JHV ein.

Wir werden uns im Gruppenraum 
der Feuerwehr treff en (Achtung Trep-
pe!). Wie früher, wollen wir uns aus-
tauschen und hinterher noch ein we-
nig zusammensitzen. Wir werden 
hierzu auch wieder belegte Brötchen 
und Getränke bereitstellen.

Daher bitten wir auch um Rückmel-
dung bezüglich der Teilnahme, damit 
wir ein wenig planen können.

Abweichend zur bisherigen Pra-
xis, wird der Vorstandsbericht dies-
mal vorher zur Kenntnis gebracht, so 
dass wir bei der Versammlung mehr 
Zeit zum Austausch oder für Fragen 
zum Bericht haben werden. Wir hof-
fen, dieser neue Ablauf der Versamm-
lung fi ndet Anklang und werden die-
sen, jedenfalls bei Zustimmung durch 
die Mitglieder, für die Zukunft beibe-
halten.

Wir, eure für und von euch mit der 
Vereinsführung beauftragen Men-
schen, bitten um rege Teilnahme an 
der Versammlung.  

Wir sollten die Möglichkeit miteinan-
der zu sprechen unbedingt nutzen, ge-
rade da die Kommunikation unter uns 

aufgrund der Hallensituation sehr er-
schwert ist.
Sommerfest

Nach der sehr positiven Resonanz 
im Vorjahr, werden wir auch in die-
sem Jahr wieder zu einem Sommer-
fest einladen. Der Termin wird nach 
den Werksferien liegen. Der Vorstand 
plant den 3. September als Termin. An-
regungen und Ideen für unser gemein-
sames Fest sind sehr willkommen.

Wer nun Interesse am Austausch, 
oder Informationen zu anderen The-
men des Vereins hat, spricht uns ein-
fach an oder meldet sich bei uns per 
Mail, Instagram, Facebook…

Olaf Thies

Fallersleber Straße 14/15  ·  38100 Braunschweig
Tel.: 0531 - 44324 

Illerstraße 60 (EKZ)  ·  38120 Braunschweig
Tel.: 0531 - 8667676

Ein Abschied ist so einmalig
wie der Mensch, der geht.

Was ihr wollt.

Ein Abschied ist so einmalig 
wie der Mensch, der geht.

Tel. 05308 - 96 13 96
Berliner Straße 10

38165 Lehre

Wir sind Tag und Nacht für Sie da!

Nachfrage trägt Früchte
LEHRE Engagement und Verstärkung

Die Kreistagsmitglieder Kerstin Jäger 
und Dr. Alexander Börger (beide CDU) 
betonen, dass das beharrliche Nach-
fragen und Einfordern aus der Ge-
meinde Lehre nach mehr Engagement 
im Landkreis Helmstedt zunehmend 
Früchte trägt. So wird nach einer län-
geren und auch pandemiebedingten 
Pause das Programm der Kreisvolks-

hochschule in der Gemeinde Lehre re-
aktiviert, zunächst mit einem Englisch-
Kurs und wohl auch einem Yoga-Kurs 
- und darüber hinaus laufen auch Ge-
spräche bezüglich Deutschkursen für 
Flüchtlinge. Dr. Börger: „Wie bereits 
beim Breitband-Ausbau oder der An-
siedlung von Gewerbe macht Landrat 
Radeck (CDU) deutlich: die Gemein-
de Lehre ist ein wichtiger Bestandteil 
des Landkreises Helmstedt, in der sich 
dieser stark engagiert.“ Und CDU-Ge-
meindeverbandsvorsitzende Jäger er-
gänzt: „Wir als CDU haben eine solche 
Politik immer wieder eingefordert. 
Weitere Ergebnisse werden zukünf-
tig auch bei Baumaßnahmen deutlich 
werden, dazu demnächst mehr.“

Kerstin Jäger

Dr. Alexander Börger, Kerstin Jäger.

Abschied
LEHRE Plattdeutscher Freundeskreis

Der plattdeutsche Freundeskreis 
„Fritze Fricke“ in Lehre hat Abschied 
genommen von seinem Leiter Pastor 
i.R. Günter Bassen. Er ist im April heim-
gekehrt zu seinem Vater im Himmel, 
unserem Gott. Hinterlassen hat er sei-
ne Sammlung plattdeutscher Lieder. 
Sie sind uns ein großer Schatz.

Sein „Leri“ hat ihm – auch als Pfarrer 
– Vertreter in Vakanzzeiten viel zu ver-
danken. Wir werden „unseren“ Günter 
sehr vermissen. Unser Mitgefühl gilt 
seiner lieben Frau und ihrer Familie.

Im Namen der plattdeutschen 

Freunde Hans Werner Kammel

Tolle Aktion im Haus Wartburg
LEHRE Tag der Pfl ege: Wünsche und Erwartungen an die Politik

„Pfl ege braucht Aufwind“: Unter die-
sem Motto forderten jetzt Mitarbeiten-
de der Diakonie in ganz Deutschland 
bessere Rahmenbedingungen für ihre 
Arbeit. Symbolisch ließen die Beschäf-
tigten im evangelischen Alten- und 
Pfl egeheim „Haus Wartburg“ in Lehre 
am Tag der Pfl ege viele bunte Luftbal-
lons steigen – mit ihren Wünschen und 
Erwartungen an die Politik.

„Wir müssen endlich alle gemein-
sam handeln, um die Pflegesituati-
on in Deutschland zu verbessern“, be-
tont Heimleiter Björn Jüppner: „Wir 
sind bereits im Pfl egenotstand, es gibt 
bundesweit viel zu wenig qualifi zier-
tes Pfl egepersonal. Wer soll in Zukunft 

unsere Pfl egebedürftigen pfl egen und 
betreuen? Gemeinsam müssen wir es 
schaff en, viel mehr Menschen für den 
Pfl egeberuf zu gewinnen. Dazu gehö-
ren neben einer attraktiven Vergütung 
auch gute Ausbildungsmöglichkeiten 
für Quereinsteiger. Mehr Wertschät-
zung, Anerkennung und Respekt, ist 
unser Wunsch an Politik und auch an 
unsere Gesellschaft, denn Pfl ege geht 
uns alle an Gemeindebürgermeister 
Andreas Busch unterstützte die Aktion 
im Haus Wartburg: „Die Pfl egebeschäf-
tigten verdienen nicht nur unseren Re-
spekt, sondern vernünftige Rahmen-
bedingungen, da muss Politik liefern“, 
betont er.

Anlässlich des Tags der Pfl ege ließen die Beschäftigten des APH Lehre Ballons 
mit Forderungen fl iegen.
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Vorstand wird neu gewählt
LEHRE Tierschutzverein

Liebe Mitglieder:innen 
des Tierschutzvereins Lehre e.V.,

wir erinnern an unsere Mitglieder-
versammlung am Freitag, den 24. Juni, 
18:30 Uhr in der Gaststätte „Zur Schö-
nen Aussicht“ Im Oberdorf 11, Lehre-

Wendhausen.
Vorstandswahlen stehen auf dem 

Programm und langjährige Mitglieder 
werden geehrt. Es wäre schön, wenn 
Ihr/Sie zahlreich erscheinen würdet.

Petra Münster

Viele Ehrungen in der SPD
LEHRE Jahreshauptversammlung mit Landtagsabgeordneten Jörn Domeier

Auf der Jahreshauptversammlung 
der SPD im April konnten wir un-
sere langjährigen Mitglieder/innen 
Jörg Bartel, Monika Frickmann-Kolbe, 
Bernd Krüger, Karin Kruse-Dillschnei-
der, Jens Hoppe, Bernd Otte und Bernd 
Frickmann für Ihre bis zu 50-jährige 
Mitgliedschaft in der SPD ehren.

Einige konnten nicht kommen, so-
dass wir ihnen persönlich zu Hause Ih-
re Urkunden und Nadeln übergaben.

Auch Dietrich und Bärbel Radmann 
besuchten wir, weil sie noch in den 
USA bei ihren Kindern waren. Diet-
rich ist ein Urgestein in unserer Par-
tei. Seit 1970 ist er dabei, also 50 Jahre. 

Schon damals hat er aktiv in der Poli-
tik, sowohl im Gemeinderat als auch 
im Ortsrat mitgearbeitet und die Ein-
gemeindung 1972 erlebt. Darüber und 
über seine vielen Aktivitäten erzählt 
Dietrich spannend und interessant. 
Seine Frau Barbara ist inzwischen 43 
Jahre in der SPD. Sie hat lange Zeit im 

Ortsrat Flechtorf das Protokoll geführt. 
Schön, dass es die beiden gibt. 

Unser Landtagsabgeordnete Jörn 
Domeier hat an diesem Abend über 
seine Arbeit im Landtag berichtet und 
unsere Fragen beantwortet. 

Edelgard Hahn 

im Vorstand der SPD

AUS DEM VEREINSLEBEN
16   Juni 2022LEHRSCHER BOTE


